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Lückenschluss: Radweg an der Urft nach Schmidtheim

Dahlems Bürgermeister Jan Lembach, Landrat Markus Ramers undDahlems Bürgermeister Jan Lembach, Landrat Markus Ramers undDahlems Bürgermeister Jan Lembach, Landrat Markus Ramers undDahlems Bürgermeister Jan Lembach, Landrat Markus Ramers undDahlems Bürgermeister Jan Lembach, Landrat Markus Ramers und
Achim Blindert von der Kreisverwaltung Euskirchen (von links) nehmenAchim Blindert von der Kreisverwaltung Euskirchen (von links) nehmenAchim Blindert von der Kreisverwaltung Euskirchen (von links) nehmenAchim Blindert von der Kreisverwaltung Euskirchen (von links) nehmenAchim Blindert von der Kreisverwaltung Euskirchen (von links) nehmen
zusammen mit den beteiligten Partnern den 3 km langen Radweg inzusammen mit den beteiligten Partnern den 3 km langen Radweg inzusammen mit den beteiligten Partnern den 3 km langen Radweg inzusammen mit den beteiligten Partnern den 3 km langen Radweg inzusammen mit den beteiligten Partnern den 3 km langen Radweg in
Betrieb. © Gemeinde DahlemBetrieb. © Gemeinde DahlemBetrieb. © Gemeinde DahlemBetrieb. © Gemeinde DahlemBetrieb. © Gemeinde Dahlem

DDDDDarauf haben viele Fahrrad-arauf haben viele Fahrrad-arauf haben viele Fahrrad-arauf haben viele Fahrrad-arauf haben viele Fahrrad-
fahrerfahrerfahrerfahrerfahrer gewartet: gewartet: gewartet: gewartet: gewartet:
Zwischen dem Bahnhof Blanken-Zwischen dem Bahnhof Blanken-Zwischen dem Bahnhof Blanken-Zwischen dem Bahnhof Blanken-Zwischen dem Bahnhof Blanken-
heim-Wald und Dahlem-heim-Wald und Dahlem-heim-Wald und Dahlem-heim-Wald und Dahlem-heim-Wald und Dahlem-
Schmidtheim ist in den vergange-Schmidtheim ist in den vergange-Schmidtheim ist in den vergange-Schmidtheim ist in den vergange-Schmidtheim ist in den vergange-
nen Monaten auf gut drei Kilo-nen Monaten auf gut drei Kilo-nen Monaten auf gut drei Kilo-nen Monaten auf gut drei Kilo-nen Monaten auf gut drei Kilo-
metern entlang der Urft ein zeit-metern entlang der Urft ein zeit-metern entlang der Urft ein zeit-metern entlang der Urft ein zeit-metern entlang der Urft ein zeit-
gemäßer Fgemäßer Fgemäßer Fgemäßer Fgemäßer Fahrrahrrahrrahrrahrradweg gebaut woradweg gebaut woradweg gebaut woradweg gebaut woradweg gebaut wor-----
den. Hierdurch ist eine Netzlückeden. Hierdurch ist eine Netzlückeden. Hierdurch ist eine Netzlückeden. Hierdurch ist eine Netzlückeden. Hierdurch ist eine Netzlücke
im regionalen und landesweitenim regionalen und landesweitenim regionalen und landesweitenim regionalen und landesweitenim regionalen und landesweiten
Radverkehrsnetz geschlossenRadverkehrsnetz geschlossenRadverkehrsnetz geschlossenRadverkehrsnetz geschlossenRadverkehrsnetz geschlossen
worden.worden.worden.worden.worden.
Wer bisher mit dem Fahrrad
entlang der Urft zwischen Blan-
kenheim-Wald und Schmidtheim
unterwegs war, musste einen we-
nig attraktiven Umweg in Kauf neh-
men - weg von der landschaftlich
schönen Trasse entlang der Urft.
Dies ist nun nicht mehr nötig. Der
neue Fahrradweg führt vom Bahn-

hof Blankenheim-Wald zunächst
parallel zur Bahntrasse. Dort wird
der Radweg über eine Rampe auf
die Höhe der Ahrtalbahntrasse
geführt, wo sich Wirtschaftswege
bis Schmidtheim anschließen. An
der Rufschranke wird die Bahnli-
ne überquert, direkt daneben die
Urft mit einer neuen Überfah-
rung. Der Radweg verläuft jetzt
auf einer landschaftlich schönen
Strecke und hat mit Rücksicht auf
den Naturschutz überwiegend
eine wassergebundene Decke.
„Nach dem Erft- und Ahrtalrad-
weg ist damit jetzt auch die Urft-
seeroute als weitere Tälerroute
durchgängig für Fahrradfahrer
ausgebaut“, sagte Landrat Mar-
kus Ramers. Achim Blindert, der
Allgemeine Vertreter des Land-

rats und zuständige Ge-
schäftsbereichsleiter ergänzte:
„Damit haben wir den Lücken-
schluss an dieser wichtigen
Stelle auf dem Fernradweg
Mosel - Maas geschafft.“
Große Bedeutung hat diese Große Bedeutung hat diese Große Bedeutung hat diese Große Bedeutung hat diese Große Bedeutung hat diese An-An-An-An-An-
bindung für die Gemeinde Dah-bindung für die Gemeinde Dah-bindung für die Gemeinde Dah-bindung für die Gemeinde Dah-bindung für die Gemeinde Dah-
lem und den Ort Schmidtheim, solem und den Ort Schmidtheim, solem und den Ort Schmidtheim, solem und den Ort Schmidtheim, solem und den Ort Schmidtheim, so
Dahlems Bürgermeister Jan Lem-Dahlems Bürgermeister Jan Lem-Dahlems Bürgermeister Jan Lem-Dahlems Bürgermeister Jan Lem-Dahlems Bürgermeister Jan Lem-
bach. „Bereits seit Jahrzehntenbach. „Bereits seit Jahrzehntenbach. „Bereits seit Jahrzehntenbach. „Bereits seit Jahrzehntenbach. „Bereits seit Jahrzehnten
bemühen sich Gemeinderat und -bemühen sich Gemeinderat und -bemühen sich Gemeinderat und -bemühen sich Gemeinderat und -bemühen sich Gemeinderat und -
verwaltung, Ortsbürgermeisterverwaltung, Ortsbürgermeisterverwaltung, Ortsbürgermeisterverwaltung, Ortsbürgermeisterverwaltung, Ortsbürgermeister
HHHHHans-Josef Bohnen sowie die IGans-Josef Bohnen sowie die IGans-Josef Bohnen sowie die IGans-Josef Bohnen sowie die IGans-Josef Bohnen sowie die IG
Schmidtheim und FahrradverbänSchmidtheim und FahrradverbänSchmidtheim und FahrradverbänSchmidtheim und FahrradverbänSchmidtheim und Fahrradverbändedededede

um diesen Lückenschluss. Daherum diesen Lückenschluss. Daherum diesen Lückenschluss. Daherum diesen Lückenschluss. Daherum diesen Lückenschluss. Daher
ist der ist der ist der ist der ist der Abschluss des ProjektesAbschluss des ProjektesAbschluss des ProjektesAbschluss des ProjektesAbschluss des Projektes
für alle Beteiligten und für diefür alle Beteiligten und für diefür alle Beteiligten und für diefür alle Beteiligten und für diefür alle Beteiligten und für die
Radfahrer aus nah und fern eineRadfahrer aus nah und fern eineRadfahrer aus nah und fern eineRadfahrer aus nah und fern eineRadfahrer aus nah und fern eine
tolle Sache.“tolle Sache.“tolle Sache.“tolle Sache.“tolle Sache.“
Die Baukosten für das rund 3 Kilo-
meter lange Teilstück des Urft-
radweges belaufen sich auf rund
1 Mio. Euro, die zu 80 Prozent
vom Land NRW gefördert wurden.
Die Kreisverwaltung Euskirchen
und die Gemeinden Blankenheim
und Dahlem wünschen den Rad-
fahrern allezeit eine gute Fahrt
auf diesem Radweg!

Wir gratulieren
zum Geburtstag:
1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober
Herrn Hermann Warler, Baasem, Hüttenstraße 17 95 Jahre

Anlieferungen am
Grünabfallsammelplatz
an der Dahlemer Binz
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es wird aus gegebenem Anlass
dringend darum gebeten, bei der
Anlieferung am Grünabfallsam-
melpatz darauf zu achten, dass
Grünschnitt und Häckselgut ge-ge-ge-ge-ge-
trennttrennttrennttrennttrennt angeliefert oder zumindest
vor Ort getrennt abgeladen wer-
den. Ast und Strauchwerk, wel-
ches gehäckselt werden kann, wird
auf der großen Halde gesammelt,

sämtlicher anderweitiger Grün-
schnitt gehört in die Container.
Eine Vermengung beider Grünab-
fallarten führt zu Problemen bei
der Verarbeitung des Häckselguts
und verursacht erhebliche Mehr-
kosten, daher bitten wir mit Blick
auf die stetigen Bemühungen zur
Kosteneinsparung bei den Abfall-
gebühren im Sinne aller Bürger-
innen und Bürger um Beachtung.
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Ortsdurchfahrt Frauenkron aufwendig saniert

Vor rund zwei Jahren haben dieVor rund zwei Jahren haben dieVor rund zwei Jahren haben dieVor rund zwei Jahren haben dieVor rund zwei Jahren haben die
aufwändigen Bauarbeiten an deraufwändigen Bauarbeiten an deraufwändigen Bauarbeiten an deraufwändigen Bauarbeiten an deraufwändigen Bauarbeiten an der
Kreisstraße 73 in und um Dah-Kreisstraße 73 in und um Dah-Kreisstraße 73 in und um Dah-Kreisstraße 73 in und um Dah-Kreisstraße 73 in und um Dah-
lem-Frauenkron begonnen. Inlem-Frauenkron begonnen. Inlem-Frauenkron begonnen. Inlem-Frauenkron begonnen. Inlem-Frauenkron begonnen. In
knapp zwei Jahren hat der Kreisknapp zwei Jahren hat der Kreisknapp zwei Jahren hat der Kreisknapp zwei Jahren hat der Kreisknapp zwei Jahren hat der Kreis
Euskirchen die Straße zwischenEuskirchen die Straße zwischenEuskirchen die Straße zwischenEuskirchen die Straße zwischenEuskirchen die Straße zwischen
der Landes- und Kreisgrenze zuder Landes- und Kreisgrenze zuder Landes- und Kreisgrenze zuder Landes- und Kreisgrenze zuder Landes- und Kreisgrenze zu
Rheinland-Pfalz und der Landstra-Rheinland-Pfalz und der Landstra-Rheinland-Pfalz und der Landstra-Rheinland-Pfalz und der Landstra-Rheinland-Pfalz und der Landstra-
ße 17 komplett saniert und au-ße 17 komplett saniert und au-ße 17 komplett saniert und au-ße 17 komplett saniert und au-ße 17 komplett saniert und au-
ßerorts verbreitert.ßerorts verbreitert.ßerorts verbreitert.ßerorts verbreitert.ßerorts verbreitert.     AußerdemAußerdemAußerdemAußerdemAußerdem
wurden in diesem Zusammen-wurden in diesem Zusammen-wurden in diesem Zusammen-wurden in diesem Zusammen-wurden in diesem Zusammen-
hang zwei Brücken über die „Le-hang zwei Brücken über die „Le-hang zwei Brücken über die „Le-hang zwei Brücken über die „Le-hang zwei Brücken über die „Le-
wert“ und die „Kyll“ erneuert,wert“ und die „Kyll“ erneuert,wert“ und die „Kyll“ erneuert,wert“ und die „Kyll“ erneuert,wert“ und die „Kyll“ erneuert,
die Bushaltestellen barrierefreidie Bushaltestellen barrierefreidie Bushaltestellen barrierefreidie Bushaltestellen barrierefreidie Bushaltestellen barrierefrei
umgebaut und die umgebaut und die umgebaut und die umgebaut und die umgebaut und die WWWWWasserasserasserasserasser- und- und- und- und- und
KKKKKanalleitungen saniert.analleitungen saniert.analleitungen saniert.analleitungen saniert.analleitungen saniert.
Vertreter der Kreisverwaltung Eus-
kirchen als Bauherr, der Bezirks-
regierung Köln als Fördermittel-
geber und des ausführenden Un-
ternehmen Backes Bau haben zu-
sammen mit Bürgermeister Jan
Lembach und Ortsbürgermeister
Frank Vilz die Straße jetzt offiziell
für den Verkehr freigegeben. Gui-
do Schmitz vom Kreis Euskirchen:
„Ich freue mich, dass wir im Zuge
der Straßenarbeiten gemeinsam
mit der Gemeinde Dahlem und dem
Wasserverband Oleftal parallel

In „Ortsleistung“ bald fertiggestellt ist das neue Bushäuschen.In „Ortsleistung“ bald fertiggestellt ist das neue Bushäuschen.In „Ortsleistung“ bald fertiggestellt ist das neue Bushäuschen.In „Ortsleistung“ bald fertiggestellt ist das neue Bushäuschen.In „Ortsleistung“ bald fertiggestellt ist das neue Bushäuschen.
© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Fachbereichsleiter Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Frank Vilz und Bürgermeister Jan Lembach (von links)Fachbereichsleiter Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Frank Vilz und Bürgermeister Jan Lembach (von links)Fachbereichsleiter Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Frank Vilz und Bürgermeister Jan Lembach (von links)Fachbereichsleiter Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Frank Vilz und Bürgermeister Jan Lembach (von links)Fachbereichsleiter Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Frank Vilz und Bürgermeister Jan Lembach (von links)
geben mit den beteiligten Partnern die sanierte Ortsdurchfahrt frei. © Gemeinde Dahlemgeben mit den beteiligten Partnern die sanierte Ortsdurchfahrt frei. © Gemeinde Dahlemgeben mit den beteiligten Partnern die sanierte Ortsdurchfahrt frei. © Gemeinde Dahlemgeben mit den beteiligten Partnern die sanierte Ortsdurchfahrt frei. © Gemeinde Dahlemgeben mit den beteiligten Partnern die sanierte Ortsdurchfahrt frei. © Gemeinde Dahlem

weitere notwendige Sanierungen
durchführen konnten. Es war ein
umfangreiches Gesamtpaket, das
hier in den vergangenen knapp
zwei Jahren umgesetzt worden ist.“
Dahlems Bürgermeister Jan Lem-
bach stellte heraus: „Es ist gut
für die Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde, dass auch in
den kleineren Orten die Infra-
struktur stetig verbessert wird.
Darauf können sich die Menschen

im ländlichen Raum verlassen.
Das ist für Frauenkron mit der
Ortsdurchfahrt umfassend gelungen.“
Die Bauarbeiten haben alles in
allem knapp zwei Jahre gedauert.
Von der Landstraße bis zum Orts-
eingang von Frauenkron handelte
es sich um einen Vollausbau. Auf
einer Länge von 420 Metern wur-
de die Straße von fünf auf sechs
Metern verbreitert. Innerhalb von
Frauenkron wurde die Straße auf
1,5 Kilometern erneuert, d.h. die
Bitumenschichten wurden in kom-
pletter Stärke erneuert und die
Frostschutzschicht verstärkt. Im
Zusammenhang mit den Fahrbahn-
arbeiten wurde die Oberflächen-
entwässerung überarbeitet. Zudem
wurden die Brücken über den Le-
wertbach und die Kyll saniert.
Die Bushaltestellen „Waldweg“
und „Frauenkron“ wurden im Auf-
trag der Gemeinde barrierefrei
umgebaut. Der Wasserverband
Oleftal hat die dort verlaufende
Wasserleitung einschließlich der
dazugehörigen Hausanschlüsse

erneuert. Sanierungsbedürftige
Kanalhausanschlüsse sind zudem
im Auftrag der Gemeinde Dahlem
erneuert worden.
Die KDie KDie KDie KDie Kosten für die Strosten für die Strosten für die Strosten für die Strosten für die Straßenbauaraßenbauaraßenbauaraßenbauaraßenbauar-----
beiten, die Bushaltestellen undbeiten, die Bushaltestellen undbeiten, die Bushaltestellen undbeiten, die Bushaltestellen undbeiten, die Bushaltestellen und
die Brückensanierung betrugendie Brückensanierung betrugendie Brückensanierung betrugendie Brückensanierung betrugendie Brückensanierung betrugen
ca. 1,4 Mio. Euro (Kreis: 1,35 Mioca. 1,4 Mio. Euro (Kreis: 1,35 Mioca. 1,4 Mio. Euro (Kreis: 1,35 Mioca. 1,4 Mio. Euro (Kreis: 1,35 Mioca. 1,4 Mio. Euro (Kreis: 1,35 Mio
für Straßenbau und Brücken, Ge-für Straßenbau und Brücken, Ge-für Straßenbau und Brücken, Ge-für Straßenbau und Brücken, Ge-für Straßenbau und Brücken, Ge-
meinde: 50.000 Euro für Bushal-meinde: 50.000 Euro für Bushal-meinde: 50.000 Euro für Bushal-meinde: 50.000 Euro für Bushal-meinde: 50.000 Euro für Bushal-
testellen), die zu 70 Prozent austestellen), die zu 70 Prozent austestellen), die zu 70 Prozent austestellen), die zu 70 Prozent austestellen), die zu 70 Prozent aus
Landesmitteln gefördert wurden.Landesmitteln gefördert wurden.Landesmitteln gefördert wurden.Landesmitteln gefördert wurden.Landesmitteln gefördert wurden.
Die Kosten für die Erneuerung derDie Kosten für die Erneuerung derDie Kosten für die Erneuerung derDie Kosten für die Erneuerung derDie Kosten für die Erneuerung der
Wasserleitung und für die Sanie-Wasserleitung und für die Sanie-Wasserleitung und für die Sanie-Wasserleitung und für die Sanie-Wasserleitung und für die Sanie-
rung der Kanalhausanschlussleitun-rung der Kanalhausanschlussleitun-rung der Kanalhausanschlussleitun-rung der Kanalhausanschlussleitun-rung der Kanalhausanschlussleitun-
gen betragen knapp 500.000 Eurogen betragen knapp 500.000 Eurogen betragen knapp 500.000 Eurogen betragen knapp 500.000 Eurogen betragen knapp 500.000 Euro.....
AAAAAusführendes Unternehmen war dieusführendes Unternehmen war dieusführendes Unternehmen war dieusführendes Unternehmen war dieusführendes Unternehmen war die
Firma BackFirma BackFirma BackFirma BackFirma Backes Bau und es Bau und es Bau und es Bau und es Bau und TTTTTrrrrransporteansporteansporteansporteansporte
aus Stadtkyll.aus Stadtkyll.aus Stadtkyll.aus Stadtkyll.aus Stadtkyll.
An der Bushaltestelle „Waldweg“
hat der Ortsbürgermeister Frank
Vilz zusammen mit dem Team Ralf
und Klaus Junker, Artur Kill, Tho-
mas Leufgen, Frank Pfeiffer sowie
Andre und Paul Pohl Berk ein schö-
nes neues Bushäuschen gebaut.
Ein gelungene Ergänzung für die
neue Ortsdurchfahrt.

Feuerwehrhaus Kronenburg
gefällt der Löschgruppe Kronenburg
Nachdem Anfang Juni die Einwei-
hung und Indienststellung des
neuen Feuerwehrgerätehauses
und der „Alten Schule“ in Kro-
nenburg gefeiert werden konn-
te, haben wir zwischenzeitlich
schon einige Einsätze und
Übungsdienste in der neuen
Feuerwache absolviert.
Nach der langen Planungs- und
Bauphase des anspruchsvollen
Projektes freuen wir uns sehr über

das großartige Ergebnis. Die neue
Fahrzeughalle mit getrennten
Umkleide- und Sozialräumen so-
wie die dazugehörigen Außenflä-
chen machen unsere Arbeit in der
Feuerwehr in vielerlei Hinsicht
einfacher und sicherer. Vor die-
sem Hintergrund möchten wir uns
nochmals herzlich bei allen Be-
teiligten für ihre Unterstützung
bedanken!
Löschgruppe Kronenburg © Feuerwehr Kronenburg© Feuerwehr Kronenburg© Feuerwehr Kronenburg© Feuerwehr Kronenburg© Feuerwehr Kronenburg
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Mitmachzirkus Zapp Zarap an der Grundschule Dahlem
Eine ganze Eine ganze Eine ganze Eine ganze Eine ganze WWWWWoche lang verwoche lang verwoche lang verwoche lang verwoche lang verwan-an-an-an-an-
delte sich die Kath. Grundschu-delte sich die Kath. Grundschu-delte sich die Kath. Grundschu-delte sich die Kath. Grundschu-delte sich die Kath. Grundschu-
le Dahlem in einen bunten undle Dahlem in einen bunten undle Dahlem in einen bunten undle Dahlem in einen bunten undle Dahlem in einen bunten und
fröhlichen Mitmachzirkus:fröhlichen Mitmachzirkus:fröhlichen Mitmachzirkus:fröhlichen Mitmachzirkus:fröhlichen Mitmachzirkus:
„Manege frei“ statt regulärem„Manege frei“ statt regulärem„Manege frei“ statt regulärem„Manege frei“ statt regulärem„Manege frei“ statt regulärem
Stundenplan! Stundenplan! Stundenplan! Stundenplan! Stundenplan! VVVVViele Mütteriele Mütteriele Mütteriele Mütteriele Mütter,,,,, eine eine eine eine eine
Großmutter und die LehrkräfteGroßmutter und die LehrkräfteGroßmutter und die LehrkräfteGroßmutter und die LehrkräfteGroßmutter und die Lehrkräfte
der Grundschule hatten in dender Grundschule hatten in dender Grundschule hatten in dender Grundschule hatten in dender Grundschule hatten in den
Sommerferien eine eintägigeSommerferien eine eintägigeSommerferien eine eintägigeSommerferien eine eintägigeSommerferien eine eintägige
Fortbi ldung gemacht, um inFortbi ldung gemacht, um inFortbi ldung gemacht, um inFortbi ldung gemacht, um inFortbi ldung gemacht, um in
dieser dieser dieser dieser dieser WWWWWoche unter oche unter oche unter oche unter oche unter AnleitungAnleitungAnleitungAnleitungAnleitung
des Zirkuspädagogenteams mitdes Zirkuspädagogenteams mitdes Zirkuspädagogenteams mitdes Zirkuspädagogenteams mitdes Zirkuspädagogenteams mit
den Kinder ein beeindruckendesden Kinder ein beeindruckendesden Kinder ein beeindruckendesden Kinder ein beeindruckendesden Kinder ein beeindruckendes
Programm zu erarbeiten.Programm zu erarbeiten.Programm zu erarbeiten.Programm zu erarbeiten.Programm zu erarbeiten.

Als am Sonntag, dem 10. Septem-
ber das große Ovalzelt auf dem
oberen Schulhof mit tatkräftigen
Eltern errichtet wurde, konnte es
losgehen.
Jedes Kind fand in dieser beson-
deren Zirkus-Projektwoche seinen
Platz und konnte seine Stärken
zeigen: als lustiger Clown, als
sportlicher und wendiger Akrobat
am Trapez, als Jongleur oder als
wagemutiger Fakir auf echten
Scherben oder mit Feuer.

Alle KinderAlle KinderAlle KinderAlle KinderAlle Kinder,,,,, auch schon die Erst- auch schon die Erst- auch schon die Erst- auch schon die Erst- auch schon die Erst-
klässlerklässlerklässlerklässlerklässler,,,,, die in dieser  die in dieser  die in dieser  die in dieser  die in dieser WWWWWocheocheocheocheoche
e r s tma l s  d i e  ans t r engendee r s tma l s  d i e  ans t r engendee r s tma l s  d i e  ans t r engendee r s tma l s  d i e  ans t r engendee r s tma l s  d i e  ans t r engende
6 -6 -6 -6 -6 -Stunden Stunden Stunden Stunden Stunden TTTTTage erlebten,age erlebten,age erlebten,age erlebten,age erlebten, ar ar ar ar ar-----
beitbeitbeitbeitbeiteten in den jahrgangsge-eten in den jahrgangsge-eten in den jahrgangsge-eten in den jahrgangsge-eten in den jahrgangsge-
mischten Gruppen hochmotiviertmischten Gruppen hochmotiviertmischten Gruppen hochmotiviertmischten Gruppen hochmotiviertmischten Gruppen hochmotiviert
und diszipliniert und wuchsenund diszipliniert und wuchsenund diszipliniert und wuchsenund diszipliniert und wuchsenund diszipliniert und wuchsen
täglichtäglichtäglichtäglichtäglich über sich hinaus. über sich hinaus. über sich hinaus. über sich hinaus. über sich hinaus.

Besonders wichtig war dasBesonders wichtig war dasBesonders wichtig war dasBesonders wichtig war dasBesonders wichtig war das
Kommando „Allez Hepp!“ mitKommando „Allez Hepp!“ mitKommando „Allez Hepp!“ mitKommando „Allez Hepp!“ mitKommando „Allez Hepp!“ mit
dem die Kinder sich immerdem die Kinder sich immerdem die Kinder sich immerdem die Kinder sich immerdem die Kinder sich immer
wieder selbst motivieren und diewieder selbst motivieren und diewieder selbst motivieren und diewieder selbst motivieren und diewieder selbst motivieren und die
jeweilige Nummer gekonnt undjeweilige Nummer gekonnt undjeweilige Nummer gekonnt undjeweilige Nummer gekonnt undjeweilige Nummer gekonnt und
stolz präsentierten.stolz präsentierten.stolz präsentierten.stolz präsentierten.stolz präsentierten.

Das Das Das Das Das WWWWWetter zeigte sich in deretter zeigte sich in deretter zeigte sich in deretter zeigte sich in deretter zeigte sich in der
Zirkuswoche von seiner schöns-Zirkuswoche von seiner schöns-Zirkuswoche von seiner schöns-Zirkuswoche von seiner schöns-Zirkuswoche von seiner schöns-
ten spätsommerlichen Seite, soten spätsommerlichen Seite, soten spätsommerlichen Seite, soten spätsommerlichen Seite, soten spätsommerlichen Seite, so
dass viele Übungseinheitendass viele Übungseinheitendass viele Übungseinheitendass viele Übungseinheitendass viele Übungseinheiten
draußen stattfinden konnten.draußen stattfinden konnten.draußen stattfinden konnten.draußen stattfinden konnten.draußen stattfinden konnten.

Beim Erlernen der vielfältigen
Zirkusgenres und der Gestal-
tung der Show benötigten die
Artistenkinder Ausdauer, Kon-
zentration, Selbstvertrauen und
Teamfähigkeit.

Als die Kinder am Ende der Woche
bei der Generalprobe und den drei
Aufführungen von den Zuschau-
ern mit tosendem Applaus be-
lohnt wurden, fand das Projekt
ein perfektes Ende.

Das Zelt wurde im Anschluss an

Alle Schülerinnen und Schüler waren mit Begeisterung und Einsatz Teil des Mitmachzirkus.Alle Schülerinnen und Schüler waren mit Begeisterung und Einsatz Teil des Mitmachzirkus.Alle Schülerinnen und Schüler waren mit Begeisterung und Einsatz Teil des Mitmachzirkus.Alle Schülerinnen und Schüler waren mit Begeisterung und Einsatz Teil des Mitmachzirkus.Alle Schülerinnen und Schüler waren mit Begeisterung und Einsatz Teil des Mitmachzirkus.
© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem© Grundschule Dahlem

die letzte Vorstellung am Samstag
in rekordverdächtigen 2 Stunden
abgebaut und verladen.

Kinder und Kol legium derKinder und Kol legium derKinder und Kol legium derKinder und Kol legium derKinder und Kol legium der
Grundschule Dahlem dankenGrundschule Dahlem dankenGrundschule Dahlem dankenGrundschule Dahlem dankenGrundschule Dahlem danken
allen Eltern, Großeltern undallen Eltern, Großeltern undallen Eltern, Großeltern undallen Eltern, Großeltern undallen Eltern, Großeltern und
Unterstützern für die großarti-Unterstützern für die großarti-Unterstützern für die großarti-Unterstützern für die großarti-Unterstützern für die großarti-
ge Kooperation in dieser be-ge Kooperation in dieser be-ge Kooperation in dieser be-ge Kooperation in dieser be-ge Kooperation in dieser be-
sonderen, arbeitsreichen, an-sonderen, arbeitsreichen, an-sonderen, arbeitsreichen, an-sonderen, arbeitsreichen, an-sonderen, arbeitsreichen, an-
strengenden und schönen strengenden und schönen strengenden und schönen strengenden und schönen strengenden und schönen WWWWWo-o-o-o-o-
che - und allen Sponsoren fürche - und allen Sponsoren fürche - und allen Sponsoren fürche - und allen Sponsoren fürche - und allen Sponsoren für
die großzügige Förderung desdie großzügige Förderung desdie großzügige Förderung desdie großzügige Förderung desdie großzügige Förderung des
Projekts!Projekts!Projekts!Projekts!Projekts!
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Was zählt zum Bioabfall?
Kunststoffe gehören nicht in die Biotonne, auch nicht, wenn kompostierbar darauf steht

Auch wenn „kompostierbar“ auf den Biokunststoffabfallbeuteln steht:Auch wenn „kompostierbar“ auf den Biokunststoffabfallbeuteln steht:Auch wenn „kompostierbar“ auf den Biokunststoffabfallbeuteln steht:Auch wenn „kompostierbar“ auf den Biokunststoffabfallbeuteln steht:Auch wenn „kompostierbar“ auf den Biokunststoffabfallbeuteln steht:
in die Biotonne gehören sie im Kreis Euskirchen nicht.in die Biotonne gehören sie im Kreis Euskirchen nicht.in die Biotonne gehören sie im Kreis Euskirchen nicht.in die Biotonne gehören sie im Kreis Euskirchen nicht.in die Biotonne gehören sie im Kreis Euskirchen nicht.
© Karen Beuke / Kreis Euskirchen© Karen Beuke / Kreis Euskirchen© Karen Beuke / Kreis Euskirchen© Karen Beuke / Kreis Euskirchen© Karen Beuke / Kreis Euskirchen

Biokunststoffbeutel verrotten imBiokunststoffbeutel verrotten imBiokunststoffbeutel verrotten imBiokunststoffbeutel verrotten imBiokunststoffbeutel verrotten im
Kompostwerk Mechernich nicht.Kompostwerk Mechernich nicht.Kompostwerk Mechernich nicht.Kompostwerk Mechernich nicht.Kompostwerk Mechernich nicht.
Sie müssen aufwendig und oft mitSie müssen aufwendig und oft mitSie müssen aufwendig und oft mitSie müssen aufwendig und oft mitSie müssen aufwendig und oft mit
Verlust von Bioabfall aussortiertVerlust von Bioabfall aussortiertVerlust von Bioabfall aussortiertVerlust von Bioabfall aussortiertVerlust von Bioabfall aussortiert
werden © Kreis Euskirchenwerden © Kreis Euskirchenwerden © Kreis Euskirchenwerden © Kreis Euskirchenwerden © Kreis Euskirchen

Am Kompostwerk des Kreises
Euskirchen in Mechernich-Strempt
wird aus Bioabfall wertvoller or-
ganischer Dünger - Kompost her-
gestellt. Je besser dieser Bioab-
fall zu Hause sortiert wird, um so

einfacher und hochwertiger ge-
lingt es den Dünger zu erzeugen.
Störstoffe, wie so genannte kom-
postierbare Verpackungen oder
Biofolien-Müllbeutel stören dabei
den Prozess.
In die Biotonne gehören:In die Biotonne gehören:In die Biotonne gehören:In die Biotonne gehören:In die Biotonne gehören:
Küchenabfälle: Obst- und Gemü-
seabfälle, auch Bananen- und Zi-
trusschalen, verdorbene Lebens-
mittel ohne Verpackung, Kaffee-
und Teesatz, Eierschalen (auch
gefärbte), gekochte und unge-
kochte Speisereste (jedoch kein
Fisch und kein Fleisch)
Gartenabfälle: Hecken-, Baum-
und Rasenschnitt, verwelkte Blu-
men (ohne Draht), Unkraut, Blu-
menerde, Laub
Sonstiges: Federn, Haare, Nagel-
schnitt (ohne Nagellack), Säge-
späne (unbehandelt)
Zum Einpacken des Biogutes
kann altes Zeitungspapier oder
die braunen Papierbeutel (für
Bioabfall) genutzt werden.
Auch Küchenrolle kann dazu

verwendet werden.
In die Biotonne gehören NICHTIn die Biotonne gehören NICHTIn die Biotonne gehören NICHTIn die Biotonne gehören NICHTIn die Biotonne gehören NICHT:::::
Fäkalien (z. B. Kleintierstreu),
Fleisch- und Fischreste, Wurst,
Knochen und Gräten, Leder, Ziga-
rettenasche, Staubsaugerbeutel,
Hygieneartikel, Windeln (Rest-
müll), eingepackte Lebensmittel
(Plastikverpackung: Gelbe Tonne,
Inhalt Biotonne oder Restmüll),
Plastikmüllbeutel und kompos-
tierbare Biofolienabfallbeutel
(für Restmüll), Speiseöle (ge-
trennte Sammlung - Abgabe am
Schadstoffmobil oder Abfallwirt-
schaftszentrum möglich), Steine
(Bauschutt)
Plastik (auf Erdöl basierend) wird
in einigen Bereichen durch „Bio-
Kunststoff“, „Biofolien“ oder so
genannte kompostierbare Verpa-
ckungen ersetzt. Oftmals wird
Verbrauchenden suggeriert, das
sie hiermit ein umweltfreundli-
ches, kompostierbares Produkt
erworben haben. Doch all die-
se Produkte werden in der im

Kreis-Kompostwerk in Mecher-
nich zur Verfügung stehenden Ver-
rottungsdauer nicht zersetzt. Aus
Bioabfall wird dort in zwei bis vier
Wochen Kompost. Alles was in
dieser Zeit nicht zersetzt wird,
muss aufwendig aussortiert und
in einer Müllverbrennungsanlage
verbrannt werden.
Der Kreis Euskirchen ist Mitglied
der deutschlandweiten Kampag-
ne #wirfuerbio - eine Informati-
ons- und Aufklärungskampagne
der deutschen Abfallgesellschaf-
ten zur Verringerung von Störst-
offen im Bioabfall und zur Förde-
rung des Klimaschutzes. Machen
Sie mit, denn Biomüll kann mehr!

Alle Informationen gibt es auch
unter https://www.wirfuerbio.de/
euskirchen/
Bei Fragen wenden Sie sich an
Ihre Abfallberatung:
abfallberatung@
kreis-euskirchen.de /
Tel: 02251-15-530
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Landtagsabgeordneter Dr. Ralf Nolten bietet im
September Bürgersprechstunden zur Landespolitik an
Am 28.09.2023 wird Dr. Ralf Nolten
MdL, umweltpolitischer Sprecher
der CDU Landtagsfraktion NRW,
wieder seine Sprechstunde zur Lan-
despolitik in der Gemeinde Dahlem
anbieten. Dort können die Men-
schen direkt mit ihrem gewählten
Landtagsabgeordneten das Ge-

spräch suchen und Fragen, Anre-
gungen oder Anliegen zur Landes-
politik zur Sprache bringen. Aus dem
Kreis Euskirchen vertritt Dr. Nolten
die Bürgerinnen und Bürger der
Kommunen Dahlem, Schleiden und
Hellenthal im Landtag. Er ist Mit-
glied im Kommunalausschuss, im

Petitionsausschuss sowie im Aus-
schuss für Umwelt, Natur- und Ver-
braucherschutz, Landwirtschaft,
Forsten und ländliche Räume. Seit
dieser Legislaturperiode ist Dr. Nol-
ten zudem umweltpolitischer Spre-
cher seiner Fraktion. Zur besseren
Vorbereitung wird darum gebeten,

sich vorher per E-Mail unter
ralf.nolten@landtag.nrw.de anzu-
melden. Alternativ können auch Te-
lefonsprechstunden vereinbart wer-
den. Folgender Termin wird ange-
boten: 28.09.2023, von 08:30 Uhr
bis 10:00 Uhr, im Rathaus Dahlem
in Schmidtheim.



Mitteilungsblatt Dahlem – 22. September 2023 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-dahlem.de8

Rückschnitt der in den öffentlichen Verkehrsraum
wachsenden Hecken, Bäume und Sträucher

Gesucht:
Team für die Bewirtung im Vereinshaus Dahlem

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem

Immer wieder wird festgestellt,
dass an Kreuzungen und Einmün-
dungen sowie entlang von Fuß-
und Radwegen Behinderungen
durch überhängende Äste und zu
breit oder zu hoch wachsende
Hecken bestehen.
Häufig sind auch Straßenlampen
und Verkehrszeichen durch pri-
vates Grün zugewachsen.
Dadurch wird sowohl die Ver-
kehrssicherheit als auch die
Orientierung aller Verkehrsteil-
nehmer beeinträchtigt.
Im Kreuzungsbereich von Stra-
ßen sind die „Sichtdreiecke“ von
jeder Bepflanzung freizuhal-ten.
Das Sichtdreieck beschreibt das
Sichtfeld, welches ein Verkehrs-
teilnehmer zur Verfü&not;gung
hat, wenn er von einer unterge-
ordneten in eine übergeordnete
Straße einbiegen möchte. Ist die-
ses Sichtdreieck z. B. durch eine
Hecke nicht mehr überschaubar,
wird das Einbiegen in die bevor-
rechtigte Straße gefährlich.
In all diesen Fällen sollten He-
cken, Bäume und Sträucher von

den Grundstückseigentümern so-
weit zurückgeschnitten werden,
dass sie keine Verkehrsteilneh-
mer gefährden. Auch abge-stor-
bene Äste aus Bäumen müssen
entfernt werden, damit beim Her-
unterfallen niemand verletzt wer-
den kann.
Bei Gefahr in Verzug kann der
Straßenbaulastträger die behin-
dernden Anpflanzungen sofort be-
seitigen bzw. zurückschneiden
lassen und Ihnen die Kosten in
Rechnung stellen. Besteht dage-
gen keine Gefahr in Verzug, wer-
den Sie schriftlich aufgefordert,
die Anpflanzungen in-nerhalb ei-
ner Frist ordnungsgemäß zurück-
zuschneiden bzw. zu entfernen.
In der Zeit vom 1. März bis zum
30. September eines Jahres ist es
verboten, Hecken, Wallhecken,
Gebüsche sowie Röhricht- und
Schilfbestände zu roden, abzu-
schneiden oder zu zerstören. Scho-
nende Form- und Pflegeschnitte
sowie Maßnahmen, die zur Be-
seitigung verkehrsgefährdender
Situationen behördlich angeord-

net oder zuge&not;lassen sind,
bleiben von dieser Bestimmung
aber unberührt.
Als Grundstückseigentümer sind
Sie verkehrssicherungspflichtig
und haften für Unfälle und Schä-
den, die durch Überwuchs Ihrer
Begrünung entstehen können.
Daher sollten Sie im Inte-resse der
Sicherheit aller Verkehrsteilneh-
mer folgende Hinweise beachten:
- Schneiden Sie Hecken, Bäume
und Sträucher an Straßen, Wegen
und Plätzen rechtzeitig soweit
zurück, dass alle Verkehrsteilneh-
mer den öffentlichen Verkehrs-
raum ungehindert und ohne Ge-
fahr nutzen können.
- Beachten Sie das „Lichtraum-
profil“, wenn Ihr Grundstück an
eine öffentliche Verkehrsfläche
angrenzt. Die Anpflanzungen soll-
ten bis zu einer Höhe von 2,50 m
nicht über Rad-/bzw. Gehwege
ragen. An und über Straßen ist
eine Höhe von mindestens 4,50 m
frei zu halten.
- Schneiden Sie Hecken, Sträu-
cher und Bäume an Straßenein-

mündungen und Kreuzungen so
weit zurück, dass sie nicht über
Ihre Grundstücksgrenze hinaus-
ragen. Dann können Sichtbehin-
derungen und Verkehrsgefährdun-
gen gar nicht erst entstehen. Ach-
ten Sie auch darauf, das „Sicht-
dreieck“ freizuhalten.
- Schneiden Sie Hecken, Sträu-
cher und Bäume im Bereich von
Straßenleuchten und Verkehrszei-
chen soweit zurück, dass die
Leuchten in ihrer Beleuchtungs-
funktion nicht behindert werden
und die Verkehrszeichen problem-
los aus mehreren Metern Entfer-
nung gesehen werden können.
Bitte beachten Sie die vorstehen-
den Hinweise und nehmen Sie
damit auf Ihre Mitmenschen Rück-
sicht. Als Verkehrsteilnehmer er-
warten Sie selbst ja auch, dass
andere Grundstückseigentümer
bzw. -besitzer alles unternehmen,
damit Sie und Ihre Angehörigen
Straßen, Rad- und Gehwege ge-
fahrlos nutzen können.
Jan Lembach
Bürgermeister

Viele Bürger und Bürgerinnen aus
Dahlem und auch den anderen
Orten der Gemeinde konnten sich
in letzter Zeit ein Bild vom reno-
vierten Vereinshaus machen. Die
Liste der Veranstaltungen die dort
in den vergangenen Monaten
stattgefunden hat, reicht von pri-
vaten Feiern über den Sitzungs-
dienst der Gemeinde bis zu Kar-
neval und Kirmes. Auch Theater
wurde gespielt mit mehr als 500
Besuchern an zwei Abenden.
So sehr die Besucher das Vereins-
haus auch schätzen, so sehr wird
eine angemessene Bewirtung ver-
misst. Die vormalige Wirtin hatte
während der Coronazeit keine

Perspektive mehr für eine Geschäfts-
fortführung gesehen und den Pacht-
vertrag bedauerlicherweise gekün-
digt. Der für den Gesamtbetrieb
des Hauses zuständige Förderver-
ein Dorfentwicklung e.V. sucht
daher nach einer Nachfolgerege-
lung. Derzeit obliegt es den Nutz-
ern - ortsansässigen Vereinen wie
Privatpersonen - die Bewirtung in
Eigenregie durchzuführen. Bei
größeren Veranstaltungen ist dies
einträglich, erfordert von den Or-
ganisatoren erfahrungsgemäß
aber auch das größte Engage-
ment. Der übrige Geschäftsbe-
trieb ist nur bedingt gewinnbrin-
gend und das Augenmerk daher

primär auf die Deckung der Kos-
ten ausgerichtet.
Der Förderverein möchte nun das
Angebot dahingehend erweitern,
dass die Nutzer neben den Räum-
lichkeiten und der Ausstattung
auch eine Bewirtung im Vereins-
haus buchen können. Hierfür soll
ein „Saalteam“ mit 10-15 Mitar-
beitern (m/w/d) etabliert werden.
Neben Helfern für Service und The-
kenbetrieb werden auch Verant-
wortliche innerhalb des Teams
gesucht, die die Getränkedispo-
sition und den Personaleinsatz
weitgehend eigenverantwortlich
planen und organisieren. Die Ent-
lohnung erfolgt auf Stundenbasis

und wird branchenüblich sein.
Erste Interessenten haben ihre
Bereitschaft zur Mitarbeit schon
signalisiert und bringen zum Teil
Erfahrungen aus einer früheren
Vereinshausbewirtung mit.

Sofern auch Sie Interesse an ei-Sofern auch Sie Interesse an ei-Sofern auch Sie Interesse an ei-Sofern auch Sie Interesse an ei-Sofern auch Sie Interesse an ei-
ner Mitarbeit haben, melden Siener Mitarbeit haben, melden Siener Mitarbeit haben, melden Siener Mitarbeit haben, melden Siener Mitarbeit haben, melden Sie
sich bitte bei Franz Dederichs,sich bitte bei Franz Dederichs,sich bitte bei Franz Dederichs,sich bitte bei Franz Dederichs,sich bitte bei Franz Dederichs,
fdederic@web.de oder telefo-fdederic@web.de oder telefo-fdederic@web.de oder telefo-fdederic@web.de oder telefo-fdederic@web.de oder telefo-
nisch unter 0172-5831011.nisch unter 0172-5831011.nisch unter 0172-5831011.nisch unter 0172-5831011.nisch unter 0172-5831011.

Dem Förderverein ist es wichtig
festzuhalten, dass dieser Aufruf
nicht zur Abwerbung von Personal
bei den hiesigen Gastronomiebe-
trieben führen wird.

Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch
Rechtsvorschrift angeordnet sind,

werden, soweit gesetzlich nichts
anders bestimmt ist, durch Be-
reitstellung im Internet der

Gemeinde Dahlem unter
https://www.dahlem.de/bekannt-
machungen vollzogen.

Über ausgewählte Bekanntma-
chungen wird weiterhin im
Mitteilungsblatt berichtet.
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52.52.52.52.52. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22. September 2023  I  Nr September 2023  I  Nr September 2023  I  Nr September 2023  I  Nr September 2023  I  Nr..... 38 /  38 /  38 /  38 /  38 / 20232023202320232023

1. NACHTRAGSSATZUNG ZUR HAUSHALTSSATZUNG
UND BEKANNTMACHUNG DER 1. NACHTRAGSSATZUNG
ZUR HAUSHALTSSATZUNG DES
ZWECKVERBANDES KRONENBURGER SEE FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2023

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2 Der bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite für Investitio-
nen wird nicht geändert bzw. Kredite werden nicht veranschlagt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3 Der bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermäch-
tigungen wird nicht geändert bzw. wird nicht veranschlagt.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4 Die bisher festgesetzte Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage
wird nicht geändert.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5 Der bisher festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditäts-

Aufgrund der §§ 15 Abs. 5, 18 Abs.
1 und 19 des Gesetzes über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit in
der Fassung der Bekanntmachung
vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621)
zuletzt geändert durch Artikel 5
des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV.
NRW S. 490) in Verbindung mit
dem § 81 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfa-
len in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666), die zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom
13.04.2022 (GV.NRW. S. 490) ge-
ändert worden ist, haben die Ver-
treter der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Kronenbur-
ger See am 05.09.2023 folgende
Nachtragssatzung zur Haushalts-
satzung vom 22.02.2023 erlassen:
§ 1 Mit dem Nachtragshaushalts-§ 1 Mit dem Nachtragshaushalts-§ 1 Mit dem Nachtragshaushalts-§ 1 Mit dem Nachtragshaushalts-§ 1 Mit dem Nachtragshaushalts-
plan werdenplan werdenplan werdenplan werdenplan werden

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7 Die sonstigen Regelungen
nach § 7 zur Haushaltssatzung
werden nicht geändert.
Bekanntmachung der Haushalts-Bekanntmachung der Haushalts-Bekanntmachung der Haushalts-Bekanntmachung der Haushalts-Bekanntmachung der Haushalts-
satzungsatzungsatzungsatzungsatzung
Die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Kronenburger See
hat in ihrer Sitzung am 05.09.2023
die 1. Nachtragssatzung zur Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr
2023 beschlossen, die hiermit
öffentlich bekannt gemacht wird.

sicherung wird nicht geändert.
§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6 Die nicht durch Erträge gedeckten Aufwendungen werden nach
§ 12 Abs. 1 der Verbandssatzung von den Verbandsmitgliedern durch
eine Umlage gedeckt.
Die allgemeine Verbandsumlage wird gegenüber der bisherigen Fest-
setzung in Höhe von 1.634.046 EUR um 1.311.115 EUR vermindert und
damit auf 322.931 EUR festgesetzt

Die nach § 19 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
erforderliche Genehmigung zu den Festsetzungen des § 6 der Haus-
haltssatzung wurde von der Bezirksregierung Köln mit Verfügung vom
11.09.2023 erteilt.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Verbandsversamm-

lung vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

53949 Dahlem, den 11.09.2023
gez.

- Jan Lembach -
Verbandsvorsteher
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Veranstaltungskalender
für den Bereich der Gemeinde Dahlem
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
bis Sonntag, 1. Oktoberbis Sonntag, 1. Oktoberbis Sonntag, 1. Oktoberbis Sonntag, 1. Oktoberbis Sonntag, 1. Oktober
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Tierbilder der Düsseldorfer
Malerschule
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Ort: Gerichtsstrafle 12,
53949 Dahlem
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
bis Sonntag, 24. Septemberbis Sonntag, 24. Septemberbis Sonntag, 24. Septemberbis Sonntag, 24. Septemberbis Sonntag, 24. September
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
7 Tage Wildnis im Wildniscamp
Dahlem, Anmeldung unter
0175 8026736
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
 bis Sonntag, 24. September bis Sonntag, 24. September bis Sonntag, 24. September bis Sonntag, 24. September bis Sonntag, 24. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten
von Gisela Martens
Der Kunststall
10 bis 13 Uhr
Ort: Burgstrafle 10,
53949 Dahlem
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Blutspenden im Vereinshaus
Dahlem, Beginn: 16 Uhr
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
KLAUS DER GEIGER & MARIUS
PETERS - PAGANINI TRIFFT AUF
POLITISCHEN PROTEST im Haus der
Lehrerfortbildung, Beginn: 20 Uhr,
Kartenreservierung unter

0163 2928207
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Fun-Painting
Malstudio Paloma
14 bis 17 Uhr
Ort: Mühlenberg 16,
53949 Dahlem
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Oktoberfest Musikverein
Schmidtheim, Beginn: 20 Uhr
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Ahrwanderung mit dem Eifelverein
Schmidtheim, Treffpunkt: 9.30 Uhr,
Dorfplatz Schmidtheim
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Vortrag Röhrende Hirsche und flin-
ke Hasen auf dem Hasenberghof
der Dr. Axe Stiftung,
Beginn: 15 Uhr
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
bis Donnerstag, 28. Septemberbis Donnerstag, 28. Septemberbis Donnerstag, 28. Septemberbis Donnerstag, 28. Septemberbis Donnerstag, 28. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Stadt Land Fluss: Tierbilder im
Kunstkabinett der Dr. Axe Stiftung,
Beginn: 14 Uhr
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
bis Sonntag, 8. Oktoberbis Sonntag, 8. Oktoberbis Sonntag, 8. Oktoberbis Sonntag, 8. Oktoberbis Sonntag, 8. Oktober
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten
von Gisela Martens
Der Kunststall

10 bis 13 Uhr
Ort: Burgstrafle 10,
53949 Dahlem
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Fun-Painting
Malstudio Paloma
14 bis 17 Uhr
Ort: Mühlenberg 16,
53949 Dahlem
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Archäologietour Nordeifel :
Damm der Agrippastrafle,
10 bis 18 Uhr, Wanderparkplatz
Wasserdell
Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Stadt Land Fluss: Wildnistraining
und Naturverbindung, Anmeldung
erforderlich,
Tel-Nr.: 0228 2406497,
Ort: Wanderparkplatz Heidenkopf,
Escher Str.
Mittwoch, 4. Oktober bisMittwoch, 4. Oktober bisMittwoch, 4. Oktober bisMittwoch, 4. Oktober bisMittwoch, 4. Oktober bis
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Stadt Land Fluss: Auf Augenhöhe
mit Rindern, Schafen & Co. Dr.
Axe Stiftung Hasenberghof Kro-
nenburg, Anmeldung erforderlich,

Tel: 0151 57243643
Freitag, 6. Oktober bis Sonntag,Freitag, 6. Oktober bis Sonntag,Freitag, 6. Oktober bis Sonntag,Freitag, 6. Oktober bis Sonntag,Freitag, 6. Oktober bis Sonntag,
8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten
von Gisela Martens
Der Kunststall
15 bis 18 Uhr
Ort: Burgstrafle 10,
53949 Dahlem
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Stadt Land Fluss: Eifel-Trekking
für Einsteiger, Rundwanderung
von 5 bis 8 Kilometern,
Anmeldung erforderlich,
Tel.: 02486 911117
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Fun-Painting
Malstudio Paloma
14 bis 17 Uhr
Ort: Mühlenberg 16,
53949 Dahlem
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten von Gise-
la Martens
Der Kunststall
11.30 bis 13 Uhr & 15 bis 17 Uhr
Ort: Burgstrafle 10, 53949 Dahlem

Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de
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Archäologietour Nordeifel

Obsternte in Kronenburg

Anzeige

Hermann Warler wird 95!!
Am ersten Oktober 1928 wurde
Hermann Warler geboren.
Sein ereignisreiches Leben be-
schreibt er in seinem Buch:
„Mein Leben“.

Mit seinen Geschwistern wuchs
er in Baasem, Gemeinde Dah-
lem auf und musste schon in
jungen Jahren auf dem Hof ar-
beiten.
Schwere körperliche Arbeit zog
sich wie ein roter Faden durch
sein Leben.
Er überlebte den 2. Weltkrieg,
heiratete und gründete seine
eigene Familie.

Seine große Leidenschaft galt und
gilt der Musik. Als Autodidakt
brachte er sich Noten bei.
Noch heute ist er ein begeister-
ter Akkordeonspieler und hat sein
Instrument stets griffbereit.
Im Laufe seines Lebens leitete er
mehrere Chöre und Orchester und
schrieb eigene Lieder.
Nun schrieb er ein Buch mit all
seinen Erinnerungen die sich über
einige Jahrzehnte erstrecken.

Lieber Hermann Warler, wir gra-
tulieren dir zu Deinem 95. Ge-
burtstag und wünschen alles
Gute!

Infotafel Agrippastraße im Forst SchmidtheimInfotafel Agrippastraße im Forst SchmidtheimInfotafel Agrippastraße im Forst SchmidtheimInfotafel Agrippastraße im Forst SchmidtheimInfotafel Agrippastraße im Forst Schmidtheim

Am Sonntag, 1. Oktober, laden
der Landschaftsverband Rhein-
land, die Nordeifel Tourismus
GmbH und die Kommunen im Kreis
Euskirchen Sie herzlich zur 16.
Archäologietour Nordeifel ein.
Zwischen 10 und 18 Uhr heißen
wir Sie an sechs Bodendenkmä-
lern herzlich willkommen. Fach-
leute aus Archäologie, Paläonto-
logie und Geschichte geben Ih-
nen Einblicke in die Erdgeschich-
te und das Leben unserer Vorfah-
ren. Der Eintritt ist wie immer frei.
Sie können individuell anreisen
und an den Führungen an den Bo-
dendenkmälern teilnehmen. Oder
melden Sie sich (untenstehend)
für die Busexkursion zu allen
sechs Bodendenkmälern an.
Folgende Stationen stehen auf
dem Programm:
Nettersheim:
Korallen und Co im Mauerwerk
von St. Margareta in Frohngau

Blankenheim: Altsteinzeitliche
Landnutzung im Umfeld des Kal-
varienbergs bei Alendorf
Mechernich: Sanierung von Hoch-
wasserschäden: die Aquäduktbrü-
cke bei Vollem
Dahlem: Der Damm der Agrippa-
straße im Forst Schmidtheim

Lage: 53949 Dahlem, Wanderpark-
platz Wasserdell, Zugang zum Stra-
ßendamm über 1,7 Kilometer auf
Wanderweg EifelSchleife Moorpfad.
Kall: Der Reidemeisterfriedhof in
Urft-Dalbenden
Schleiden: Historischer Ortskern Olef
Nähere Informationen zu den

Stationen gibt es im Flyer. Dieser
liegt im Rathaus in Schmidtheim aus.
Ganztägige Busexkursion zu denGanztägige Busexkursion zu denGanztägige Busexkursion zu denGanztägige Busexkursion zu denGanztägige Busexkursion zu den
sechs Stationensechs Stationensechs Stationensechs Stationensechs Stationen
Die Busexkursion führt Sie zu allen
Stationen der Archäologietour
Nordeifel. Alle Gäste werden mit
Headsets ausgestattet. Erleben Sie
an den sechs Stationen zahlreiche
Facetten der heimischen Archäolo-
gie. Für gehörlose Menschen beglei-
tet eine Gebärdendolmetscherin in
einem der Busse die Exkursion.
Busexkursion: 9.30 bis 18 Uhr
Treffpunkt: 9.15 Uhr, Bahnhof
Mechernich, Bahnhofsberg,
53894 Mechernich
Preis: 22,50 Euro
Reiseablauf: Nach Wahl und
Disposition des Reiseleiters
Anmeldung:
www.nordeifel-tourismus.de/
veranstaltungen/veranstaltungs-
hoehepunkte/archaeologietour-
nordeifel

Der meterologische Herbst hat
begonnen,es ist wieder Obstern-
tezeit und Sie können sich
wieder wie in früheren Jahren
beteiligen und nach Absprache
Bäume ihrer Wahl kostenlos ab-
ernten. Einzige Bedingung ist,
dass das Obst an dem jeweili-
gen Baum restlos abgeerntet

und auch das Fallobst dort auf-
gesammelt wird.
Wer also Zeit und Lust hat, die-
ses Jahr bei der Obsternte dabei
zu sein, meldet sich bitte bei F.J.
Stoff von der Eifelstiftung,
Tel.: 015156920885
oder Mailadresse franz-
josef.stoff@eifelstiftung.de
Wegen der Wetterlage in die-
sem Sommer, ist nicht unbe-
dingt mit einer üppigen Ernte

zu rechnen. Schauen Sie vorher
am besten, ob der bzw. die ge-
wünschten Bäume Früchte tra-
gen. Farbig markierte Bäume
sind bereits zur Ernte an Baum-
paten vergeben und stehen da-
her nicht mehr zur Verfügung.
Die Bäume stehen teilweise in
Hanglage und daher sollte bei
der Ernte eine gewisse körperli-
che Fitness gegeben sein.
Die Saftpresse der SoNNe (Streu-

obstwiesen Netzwerk Nordeifel)
kommt am 25. Oktober ab 9 Uhr
nach Kronenburg. Eine Anmel-
dung ist erforderlich entweder
telefonisch 02441 777813
oder per E-Mail: info@sonne-
streuobstwiesen.de.
Wenn Sie die Arbeit unserer Stif-
tung, insbesondere der Land-
schaftspflege, unterstützen wol-
len, freuen wir uns über eine
kleine Spende.
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Gemeinschaft, Zusammenhalt und Freundschaft
24-Stunden-Übungstag der Jugendfeuerwehren Bassem/Kronenburg, Dahlem sowie
Harzheim und Weyer

Foto: Feuerwehr Gemeinde DahlemFoto: Feuerwehr Gemeinde DahlemFoto: Feuerwehr Gemeinde DahlemFoto: Feuerwehr Gemeinde DahlemFoto: Feuerwehr Gemeinde Dahlem

Als im Februar dieses Jahres der
Lehrgang des Kreisjugendfeuer-
wehrverbandes Euskirchen (KJFV)
für die angehenden Jugendgrup-
penleitungen mit knapp 25 Teilneh-
menden aus den Feuerwehren der
einzelnen Kommunen aus dem
Kreisgebiet Euskirchen begonnen
hat, konnte wohl niemand ahnen,
dass sich ein halbes Jahr später
unter manchen Kursteilnehmenden
eine so gute Freund- und Kamerad-
schaft entwickelt, dass man eine
gemeinsame, gemeindeübergrei-
fende 24-Stunden-Übung der je-
weiligen Jugendfeuerwehrgruppen
organisiert und umsetzt.
Schon am letzten Tag der Lehrgangs-
reihe im Juni haben sich die Ju-
gendgruppenleitungen der Kommu-
nen Dahlem (Baasem, Kronenburg,
Dahlem) und Mechernich (Harzheim,
Weyer) in den Kopf gesetzt, für die
Kinder und Jugendlichen der bei-
den Wehren eine gemeinsame, ge-
meindeübergreifende 24-Stunden-
Übungen zu organisieren.
Und so wurde mit allen Betreuer-
innen und Betreuern der Jugend-
gruppen in einer gut zweimonati-
gen Organisations- und Planungs-
phase, in vielen Telefonaten, Video-
meetings und einer prall gefüllten
Messenger-Gruppe ein 24-Stun-
den-Jugendfeuerwehrübungstag
geplant, dem es an nichts fehlte.
Am Freitag, 25. August, war es dann
soweit. Bis 18 Uhr waren allen Teil-
nehmenden zum Feuerwehrgeräte-
haus in Baasem angereist, das Pro-
gramm konnte starten. Bereits Tage
zuvor wurden von den Baasemern
große, geschlechtergetrennte Grup-
penzelte des Kreisjugendfeuerwehr-
verbandes auf dem Gelände des
Gerätehauses aufgebaut, Toiletten-
und Kühlwagen standen ebenfalls
bereit. Trotzdem am Nachmittag
noch starke Regenfälle die letzten
Vorbereitungen überschatteten,
blieb es am Abend ruhig, trocken
und mild. Nachdem insgesamt 35
Kinder und Jugendlichen, wie auch
die 15 Betreuerinnen und Betreuer
ihre Quartiere bezogen haben, wur-
den alle Anwesenden im Feuerwehr-
gerätehaus von den Verantwortli-
chen begrüßt, das gemeinsame
Abendessen mit Leckereien vom
Grill eröffnet. Es folgten gemeinsa-
me Spiele zum Kennenlernen.
Schnell wurden erste Kontakte

zwischen den einzelnen Jugend-
gruppen geknüpft, gemeinsame Ak-
tionen und Spiele unternommen,
bis die Bettruhe das große Zeltla-
ger am ersten Abend so langsam in
einen tiefen Schlaf brachte. Mit den
ersten frühen Sonnenstrahlen am
Samstag, 26. August, erwachte das
Lager so langsam aus einer kurzen
Nacht. Nach dem Frühstück wur-
den die Jugendlichen in vier Grup-
pen aufgeteilt und die vorbereite-
ten Stationsübungen auf einem
großen Parkplatz an der Gerichts-
straße in Kronenburg mit allen ver-
fügbaren Feuerwehrfahrzeugen an-
gefahren. Bei strahlendem Sonnen-
schein und bestem Wetter wurden
die Funktionen und Einsatzmöglich-
keiten der einzelnen Fahrzeuge er-
klärt sowie Übungen mit dem Rüst-
wagen (Hebekissen, Unterbauma-
terial, Rettungstrage), dem Einsatz-
leitwagen (ELW) und Fahrten in luf-
tige Höhen mit der Drehleiter (DLK
23/12) aus dem benachbarten Jün-
kerath angeboten, als Pausenfüller
wurde Wikingerschach gespielt. Zur
Mittagspause wurden zwölf große
Familienpizzen angeliefert und di-
rekt vor Ort verspeist. Am Nachmit-
tag gab es neue Herausforderun-
gen für die Mädels und Jungs der
Jugendfeuerwehr. Am Feuerwehrge-
rätehaus in Baasem wurde ein
Schrottauto bereitgestellt. Von der
Einheit aus Kronenburg wurde das
taktische Vorgehen bei einem Ver-
kehrsunfall erklärt und das für eine
Türöffnung benötigte Material auf
der Bereitstellungsplane zusam-
mengestellt, dann ging es ans Ein-
gemachte. Von den Kameraden aus
Kronenburg wurde schweres Gerät
aufgefahren, Glasmanagement

betrieben und die Türen mit hy-
draulischem Gerät (Schere und
Spreitzer) geöffnet. Danach wurden
zwei große Gruppen gebildet, wel-
che abwechselnd zwei weitere
Übungen absolviert haben. Während
eine Gruppe in Baasem am Feuer-
wehrgerätehaus blieb, fuhr die an-
deren Gruppe an die Kyll, dem Zu-
lauf zum Kronenburger See. In Baa-
sem wurde die Fahrzeughalle mit
Bierzeltgarnituren und Hindernis-
sen präpariert. Abwechselnd wur-
den die Kinder und Jugendlichen in
Trupps mit der Attrappe eines Atem-
schutzgerätes, Schlauch und Strahl-
rohr und mit verbundenen Augen
zur Erkundung in die Fahrzeughalle
geschickt. Währenddessen haben
die Wartenden die Zeit mit einem
Kommunikationsspiel „Turmbau zu
Baasem“ verbracht, bei dem gilt,
ein abstraktes Bauwerk aus Leg-
osteinen über zwei verschiedene
Räume nur durch Kommunikation
und verbale Anleitung in einem be-
stimmten Zeitfenster 1:1 nachzu-
bauen. An der Kyll wurde die Was-
serentnahme aus offenem Gewäs-
ser über eine Saugleitung mit an-
schließender Wasserabgabe über
verschiedene C-Strahlrohe geübt.
Dabei wurde eine lange Sauglei-
tung zusammengestellt, zu Was-
ser gelassen und eine Wasserzu-
fuhr zur Fahrzeugpumpe herge-
stellt. Das geförderte Wasser konn-
te dann über die angeschlossenen
Strahlrohre wieder der Natur zu-
rückgegeben werden. Nach dem je-
weiligen Übungsende tauschten die
Gruppen die Stationen. Am späten
Nachmittag wurde der Übungstag
mit einem abschließenden Abend-
essen abgerundet, die Zelte

abgeschlagen und gemeinsam auf-
geräumt. Nach 24 Stunden endete
ein für alle Beteiligten spektakulä-
rer Übungstag in Baasem. Viele freu-
dige und zufriedene, aber auch ge-
schaffte und müde Gesichter ver-
ließen das Gelände und es kehrte
ein bisschen Ruhe ein im idyllischen
Baasem. Aus ursprünglichen Lehr-
gangsteilnehmenden sind Freunde
und Verbündete geworden, aus ver-
schiedenen Jugendgruppen konnte
eine Einheit gebildet werden. Für
alle Beteiligten war klar, es wird
eine Wiederholung geben. In Dah-
lem oder in Mechernich - mal se-
hen wohin es uns beim nächsten
Mal verschlägt.
Ein großer Dank geht an die Wehr-
leitungen der Kommunen Dahlem
und Mechernich, die Gemeindeju-
gendfeuerwartin der Gemeinde
Dahlem sowie den Kreisjugendfeu-
erwehrverband Euskirchen welche
die Umsetzung der Idee mit ver-
schiedenen Hilfestellungen unter-
stützt, genehmigt und ermöglicht
haben. Ein ebenso großer Dank geht
ebenso an den Bürgermeister der
Gemeinde Dahlem, welcher einen
großen Anteil an der Realisierung
des Übungstages beigesteuert hat.
Nicht zu vergessen die beteiligten
Unternehmen sowie Besucherinnen
und Besucher, welche durch Mate-
rialbereitstellung, Versorgung, und
sonstige Hilfestellungen den Tag
mitgestaltet haben. Feuerwehr ist
mehr als „nur“ ein Hobby oder
Ehrenamt. Feuerwehr ist Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und
vor allem Freundschaft.
Gott zur Ehr,
dem Nächsten zur Wehr!
Text: Alexander Kloster
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle
Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt auf.
Zwar liegt der Anteil von reinen
E-Autos und Plug-in-Hybriden laut
Statistischem Bundesamt zusam-
men nur bei 2,6 Prozent der ge-
samten deutschen Fahrzeugflot-
te, doch die Kurve weist steil nach
oben. 2012 waren gerade einmal
4.500 Autos auf unseren Stra-
ßen elektrisch unterwegs, heu-
te sind es rund 620.000. Im Ver-
gleich zum Vorjahr 2021 bedeutet
das eine Zunahme von ziemlich
genau 100 Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn

Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbren-
nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.nungsmotoren.
Fotos: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFotos: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFotos: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFotos: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFotos: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael Fousert

Elektromotoren verbrauchen für
das Fahren weniger Energie als
herkömmliche Verbrenner. Dem
steht allerdings ein höherer Roh-
stoffbedarf insbesondere bei der
Batterie- und Motortechnik ge-
genüber. Ein Schlüsselmaterial für
die E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70
Kilogramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein
Lithium-Ionen-Akku besteht zu
rund 18 Prozent aus Kupfer, hinzu
kommen die Wicklungen in den

Elektromotoren, das Hochvolt-
bordnetz, die Leistungselektronik
und mehr. Das Metall spielt we-
gen seiner guten Stromleitungs-
eigenschaften aber nicht nur im
Fahrzeug selbst, sondern auch
beim Aufbau der Lade-Infrastruk-
tur eine Hauptrolle. Denn die Ver-
teilung von Strom aus erneuerba-
ren Energien erfordert einen Aus-
bau der Stromnetze - und auch in
den Ladestationen läuft nichts
ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht ausge-
schlossen werden können, ist der
Kupfernachschub für die Elektrifi-
zierung des Straßenverkehrs si-
chergestellt. Es gibt aktuell lang-
fristig erschließbare Lagerstätten

in ausreichender Menge auch bei
weiter stark wachsender Nach-
frage. Zudem werden kontinuier-
lich weitere Kupfervorkommen in
der Erde entdeckt. Vor allem aber
wird der Werkstoff bereits heute
zu einem sehr großen Teil wieder-
verwertet. (djd)
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Der Trauer Raum geben

Menschen, ist für viele Trauernde
eine emotionale Belastung.
TTTTTröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsam
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird viele
Trauernde noch lange beschäf-ti-
gen“, sagt Stephan Neuser, Ge-
neralsekretär des Bundes-verban-
des Deutscher Bestatter.
„Insbesondere während Feier-ta-
gen sollten Familie und Freunde
sich die Zeit nehmen, Trauernden
in ihrem Schmerz beizustehen.
Das kann natürlich ganz unter-
schiedlich aussehen. Wichtig ist,
offen darüber zu sprechen, was
dem Einzelnen guttut, und Räu-
me zu schaffen, in denen die Trau-
er auch als tröstend und heilsam
empfunden werden kann.“
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trau-
er jedes Einzelnen sieht anders
aus, braucht ihre eigene Zeit und

ihren eigenen Raum. Gerade in
der gesellschaftlichen Ausnah-
mesituation, in der wir uns aktu-
ell befinden, bieten Feier- und
Urlaubstage die Möglichkeit, ge-
danklich einen Schritt zurück-zu-
treten und innezuhalten. Was tut
mir gut in meiner Trauer? Wie
kann ich anderen in ihrer Trauer
beistehen? Und wie kann ich ei-
nen Abschied, der mir durch die
Pandemie verwehrt worden ist,
vielleicht auf ganz eigene Weise
nachholen - oder meinen Nächs-
ten auf einem solchen Weg be-
gleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen
kann jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute
selbstverständlich scheint, doku-
mentiert ein Stück weit den Wan-
del unserer Bestattungs- und
Trauerkultur. Gerade jetzt füh-
len wir, dass Sterben und Ab-
schied-nehmen zum Leben dazu-
gehören - und dass jeder ein
Recht auf einen persönlichen Ab-
schied hat. (akz-o)

Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir versu-
chen zur Ruhe zu kommen, neh-
men uns mehr Zeit für Familie und
Freunde, gönnen uns eine gedank-
liche Auszeit von den vielen Fra-
gen, die im Privat- und im Berufs-
leben unsere Aufmerksamkeit for-
dern. In der Corona-Zeit ist alles
anders. Private Treffen und Feiern

im Lockdown, sind mal mehr und
mal weniger mit Kontaktbe-
schrän-kungen verbunden.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreude
oft fehl am Platz. Insbesondere
das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht ohne den nächsten

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

4 Gründe für eine Sterbegeldversicherung
Beschäftigen sich Menschen anlässlich der Pandemie stärker mit dem eigenen Tod?
Und ist es sinnvoll, finanziell vorzusorgen? 4 Gründe sprechen dafür.

Seit Beginn der Corona-Pandemie
sind die Themen Tod, Sterben und
Intensivmedizin tagtäglich in den
Medien und im Bewusstsein der
Menschen präsent. Aber setzt man
sich deshalb auch verstärkt mit
dem eigenen Tod auseinander?
Und ist es sinnvoll, rechtzeitig fi-
nanzielle Vorsorge zu treffen,
etwa mit einer Sterbegeldver-si-
cherung? Hier sind 4 Gründe, die
dafürsprechen.
1. Kosten von Bestattung und1. Kosten von Bestattung und1. Kosten von Bestattung und1. Kosten von Bestattung und1. Kosten von Bestattung und
TTTTTrrrrrauerfeier werden unterschätztauerfeier werden unterschätztauerfeier werden unterschätztauerfeier werden unterschätztauerfeier werden unterschätzt
In einer aktuellen YouGov-Umfrage
schätzte ein Drittel der Befragten
die Kosten für Bestattung und Trau-
erfeier auf 3.000 bis 5.000 Euro.
Tatsächlich liegen die durch-schnitt-
lichen Kosten bei 6.000 bis 8.000
Euro, in vielen deutschen Regionen
sogar deutlich darüber. Sehr viele
Familien können eine solche Sum-
me nicht aus dem Ersparten stem-
men. Mit dem Ab-schluss einer Ster-
begeldversiche-rung kann man sei-
ne Liebsten effektiv finanziell ent-
lasten. Infos und Hilfestellung leis-
tet beispiels-weise der Abschieds-
planer unter https://dela.de/planer.
Tipp: Bei einer Bestattungsvorsor-
ge ist es wichtig, dass die benötigte
Summe sofort und in voller Höhe
zur Verfügung steht, ganz gleich
wann der Todesfall eintritt.
2.2.2.2.2. Über den letzten  Über den letzten  Über den letzten  Über den letzten  Über den letzten WWWWWeg selbsteg selbsteg selbsteg selbsteg selbst
bestimmenbestimmenbestimmenbestimmenbestimmen
Erd-, See-, Baumbestattung oder
Urnenbeisetzung. Die Gestaltung

der Trauerfeier, die Musik, die
Auswahl des Sarges oder der
Urne. Wer mit einer Sterbe-geld-
versicherung finanziell vor-sorgt,
kann die Details des letzten We-
ges schon zu Lebzeiten selbst fest-
legen und muss sich um die Kos-
ten keine Gedanken machen. Die
Angehörigen wiederum müssen
nicht rätseln, wie der oder die
Verstorbene sich den Abschied
wohl gewünscht hätten und was
das alles kostet. Die YouGov-Um-
frage ergab, dass nur knapp die
Hälfte der Befragten, die sich
schon einmal mit dem eigenen
Tod befasst haben, genauere Vor-
stellungen von ihrem letzten Weg
entwickelt hatten.
3.3.3.3.3. Die  Die  Die  Die  Die Angehörigen werden nachAngehörigen werden nachAngehörigen werden nachAngehörigen werden nachAngehörigen werden nach
dem Sterbefall entlastetdem Sterbefall entlastetdem Sterbefall entlastetdem Sterbefall entlastetdem Sterbefall entlastet
Viele Angelegenheiten müssen
direkt nach dem Sterbefall von
den Angehörigen erledigt werden:
Behörden, Banken und Versiche-
rungen sind zu informieren, Trau-
erkarten müssen an Ver-wandte
und Freunde geschrieben werden,
das Suchen der Adressen kann
mühevoll sein. Eine Sterbe-geld-
versicherung schließt je nach An-
bieter Zusatzleistungen wie die
Organisation von Traueranzeigen,
Bestattung und Trauerfeier über
die Nachlassregelung und Haus-
haltsauflösung bis hin zur psycho-
logischen Erstbetreuung der Hin-
terbliebenen ein.
4.4.4.4.4.     Wichtige FWichtige FWichtige FWichtige FWichtige Frrrrragen selbst undagen selbst undagen selbst undagen selbst undagen selbst und

rechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klären
Nicht nur im Sterbefall kann man
seine Liebsten entlasten. Auch,
wenn man beispielsweise schwer
erkranken sollte, sind Vorsorge-
dokumente wichtig. Anbieter von
Sterbegeldversicherungen stellen
dafür Checklisten zum Download
bereit. Mit ihnen kann man wichti-
ge gesundheitliche, wirt-schaft-
liche und rechtliche Themen

klären und festlegen. Etwa die Fra-
ge, wer über finanzielle Ange-le-
genheiten entscheiden soll oder
welche medizinische Behandlung
gewünscht ist, wenn jemand selbst
nicht mehr in der Lage ist, darüber
zu urteilen. Checklisten und Vorla-
gen für Vorsorgedo-kumente gibt
es beispielsweise unter
https://dela.de/service-ratgeber.
(djd)

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine
Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisuals
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-
beutel ausgefallene, exklu-

sive und pfiffige Geschenkideen
in der ArsMineralis in Losheim/
Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist
wirklich beeindruckend, an sich

kein bekannter oder auch weni-
ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-
wertige Körperpflegeprodukte,
Seifen, Öle, Cremes. Und natür-
lich die passenden Accessoires
dazu wie Seifenschalen, Körbe,
Keramikablagen, Massagepro-

dukte und so weiter. Wir führen
Räucherwerk, Karten für alle
Anlässe mit und ohne Umschlag,
auch in 3D-Ausführung, Bücher,
Zeitschriften und Lesestoff, der
für gute Stimmung sorgt. Wir
führen Zirben-Produkte, Wasser-
steine und Gefäße, Produkte aus
Olivenholz, Windlichter, Deko-
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Objekte, Muscheln, Speckstein-
figuren, Figuren aus Onyx-Mar-
mor, Filz-Taschen, Kerzen, En-
gel, ausgewählte Puzzle und
Spiele, auch Krippen und Krip-
penzubehör und vieles mehr. Wir
stellen Ihnen Geschenkekörbe
zusammen, stellen Geschenke-
gutscheine aus und beraten Sie
gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fantasti-
schen und einmaligen Ausstellun-
gen ArsFigura und ArsKrippana an.

Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei
uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-
lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan, mit dem großen
Kuchen-Angebot.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinem großen und

günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee
ist in Belgien viel günstiger.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10h - 18h, montags Ruhetag -
auch das Café hat montags Ruhe-
tag.
Die Daten für das Navi:

Prümerstraße 55,
53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-
book-Seiten Grenzgenuss und
ArsMineralis, bei Instagram auf
unserer Seite GrenzGenuss oder
im Netz unter
www.grenzgenuss.net
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Ahrstraße 2, 53945 Blankenheim, T 02449 278
Subbelrather Str. 204, 50823 Köln, T 022180000745

www.benens.de info@benens.de

IHRE KANZLEI FÜR

Familienrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Erbrecht,  

Rentenversicherungsrecht, Betreuungsrecht, Straf- und 

Ordnungswidrigkeitenrecht, Schadensersatz- und 

Schmerzensgeldrecht, Opferhilfe, Schwerbehindertenrecht, 

Verkehrsrecht, Mietrecht ...

KOMPETENTE JURISTISCHE BERATUNG
IN BLANKENHEIM UND KÖLN
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Wenn Freiberufler berufsunfähig werden...
Die Absicherung über das berufsständische Versorgungswerk ist meist unzureichend

Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfä-Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfä-Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfä-Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfä-Freiberufler wie etwa Rechtsanwälte sind für den Fall der Berufsunfä-
higkeit häufig nicht ausreichend abgesichert. Foto: djd/Worksurance.de/higkeit häufig nicht ausreichend abgesichert. Foto: djd/Worksurance.de/higkeit häufig nicht ausreichend abgesichert. Foto: djd/Worksurance.de/higkeit häufig nicht ausreichend abgesichert. Foto: djd/Worksurance.de/higkeit häufig nicht ausreichend abgesichert. Foto: djd/Worksurance.de/
Getty Images/Antonio DiazGetty Images/Antonio DiazGetty Images/Antonio DiazGetty Images/Antonio DiazGetty Images/Antonio Diaz

Freiberufler wie Ärzte, Anwälte
oder Apotheker denken oft, dass
sie über ihr berufsständisches Ver-
sorgungswerk ausreichend gegen

Berufsunfähigkeit abgesichert
sind. Doch das dürfte in der Regel
nicht der Fall sein. „Denn Berufs-
unfähigkeit ist im Versorgungs-

werk anders definiert als in der
privaten Berufsunfähigkeitsversi-
cherung (BUV)“, erklärt Philip
Wenzel, Chefredakteur des Info-
portals Worksurance.de. Ein Frei-
berufler müsse seinem Versor-
gungswerk immer zwei Dinge be-
weisen: zum einen die Berufsun-
fähigkeit - und zum anderen die
mehr oder weniger vollständige
Aufgabe seines Berufes. „Konkret
bedeutet dies: Ein Anwalt muss
außerstande sein, in irgendeinem
Beruf in einer Kanzlei zu arbei-
ten, ein Arzt muss seine Zulas-
sung aufgeben und der Apotheker
darf kein Einkommen mehr erzie-
len“, so Wenzel. Erst dann erken-
ne das Versorgungswerk in der
Regel die Berufsunfähigkeit an.
Versorgungswerk zahlt meistVersorgungswerk zahlt meistVersorgungswerk zahlt meistVersorgungswerk zahlt meistVersorgungswerk zahlt meist
erst bei kerst bei kerst bei kerst bei kerst bei kompletter ompletter ompletter ompletter ompletter Aufgabe desAufgabe desAufgabe desAufgabe desAufgabe des
BerufsBerufsBerufsBerufsBerufs
In der privaten BUV dagegen wird
bereits geleistet, wenn der Frei-
berufler in seinem Beruf nur noch
zur Hälfte arbeiten kann. „Das
entspricht viel mehr der Vorstel-
lung einer sinnvollen Absiche-
rung“, so Wenzel. Denn die meis-
ten Freiberufler würden am liebs-
ten ihre Praxis oder Kanzlei fort-
führen und nicht aufgeben. In den
meisten Bundesländern kann man
für bis zu zwei Jahre eine Berufs-
unfähigkeitsrente aus dem Ver-
sorgungswerk bekommen, wenn
man eine Vertretung beschäftigt,
aber selbst nicht mehr arbeitet.

„Eine Vertretung in Vollzeit ist in
den meisten Fällen sehr teuer.
Und die Berufsunfähigkeitsrente
aus dem Versorgungswerk ist vor
allem zu Beginn der Karriere oft
viel zu niedrig“, gibt Philip Wen-
zel zu bedenken. Um zu Beginn
der Karriere Geld für notwendige
Finanzierungen zu haben, könne
man in den ersten Jahren in vie-
len Bundesländern nur ein Zehn-
tel der eigentlichen Einzahlung
ins Versorgungswerk leisten: „Das
verschafft dem Betreffenden zwar
Liquidität - aber dadurch sind sei-
ne Ansprüche bei Berufsunfähig-
keit erst einmal entsprechend
niedriger.“
Praxisfinanzierung ausreichendPraxisfinanzierung ausreichendPraxisfinanzierung ausreichendPraxisfinanzierung ausreichendPraxisfinanzierung ausreichend
absichernabsichernabsichernabsichernabsichern
Ein Tipp für alle Studenten, die
später eine Praxis oder Kanzlei
eröffnen wollen: „Die private BUV
kann über sogenannte Nachver-
sicherungsgarantien später in der
Rentenhöhe gesteigert werden.
Das Maximum liegt hier bei den
meisten Versicherern bei 2.500 bis
3.000 Euro. Da eine Praxisfinan-
zierung auch mal 5.000 Euro oder
mehr kosten kann, ist es sinnvoll,
zwei Versicherungen bei verschie-
denen Versicherern abzuschließen
und diesen Betrag abzusichern.“
Das Fazit von Philip Wenzel: Un-
term Strich sei die Berufsunfähig-
keitsrente des Versorgungswerks
im Leistungsumfang nicht mit der
privaten BUV vergleichbar. (djd)

Wenn Freiberufler berufsunfähig werden, sollten sie gut abgesichertWenn Freiberufler berufsunfähig werden, sollten sie gut abgesichertWenn Freiberufler berufsunfähig werden, sollten sie gut abgesichertWenn Freiberufler berufsunfähig werden, sollten sie gut abgesichertWenn Freiberufler berufsunfähig werden, sollten sie gut abgesichert
sein. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/Andrey Popovsein. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/Andrey Popovsein. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/Andrey Popovsein. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/Andrey Popovsein. Foto: djd/Worksurance.de/Getty Images/Andrey Popov
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Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Balkone

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7
53937 Schleiden-Herhahn • Tel. 0 24 44 - 91 40 43
www.holzbaufeld.de • Mail: info@holzbaufeld.de

Schubladen und
Spiegelschränke
Ganz schön ordentlich
Von wegen Schubladendenken.
Wenn es um dauerhafte Ordnung
geht, sind im Badezimmer alle
Sortiersysteme willkommen. Was
nicht heißt, dass das gute alte
Viereck ausgedient hat. Kei-
nesfalls. Am Holzknauf ruckeln
und zuckeln muss man allerdings
nicht mehr, um an die Haarbürste
zu kommen. Und anders als frü-
her liegt sie an ihrem ange-
stammten Platz, wenn sie und die
weiteren Inhalte nach sanftem
Stups zutage kommen. Keine Fra-
ge: Die Suche nach der idealen
Schublade ist mit Vokabeln wie
Auszug-automatik, Selbsteinzug,
Organizer und Antirutschmatte
verbunden. Zwar bleibt der Vor-
gänger-Charme dabei etwas auf
der Strecke, dafür machen die
modernen Schübe aber auf ganz
schön ordentlich.

Gleiches gilt für die neueste Ge-
neration von Spiegelschränken,
die hinter Türen Magnetleiste und
Schale für die Utensilien bereit-
halten. Die traditionellen Böden
findet man natürlich weiterhin. Sie
sollten höhen-verstellbar sein und
Kante zeigen, damit nichts her-
ausfallen kann. Für die Beleuch-
tung zeichnen mittlerweile LED-
Bänder ver-antwortlich, deren
Lichtfarbe und Helligkeit sich
stufenlos einstellen lassen. In
der Luxusausführung wird so ein

Modell mit einem Home-Automa-
tion-System ver-bunden und via
App bzw. Sprache gesteuert. Wei-
tere Aufräum-Tipps gibt es laut
Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft (VDS) in den Ausstel-
lungen der Sanitär-fachleute.

Die Badprofi-Suche auf
www.gutesbad.de
liefert Adressen nach Postleit-
zahlen.
(akz-o)

Alles am Stammplatz: Genau dafürAlles am Stammplatz: Genau dafürAlles am Stammplatz: Genau dafürAlles am Stammplatz: Genau dafürAlles am Stammplatz: Genau dafür
sind moderne Schubladen gemacht.sind moderne Schubladen gemacht.sind moderne Schubladen gemacht.sind moderne Schubladen gemacht.sind moderne Schubladen gemacht.
FFFFFoto: Vereinigung Deutsche Sa-oto: Vereinigung Deutsche Sa-oto: Vereinigung Deutsche Sa-oto: Vereinigung Deutsche Sa-oto: Vereinigung Deutsche Sa-
nitärwirtschaft (VDS)/Geberit/nitärwirtschaft (VDS)/Geberit/nitärwirtschaft (VDS)/Geberit/nitärwirtschaft (VDS)/Geberit/nitärwirtschaft (VDS)/Geberit/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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Fast fugenlos, ökologisch und auf Dauer schön
Designbad mit XXL-Fliesen

„fugenlosen Bad“ Wartungsfugen
aus Silikon, zum Beispiel zwi-
schen Wand- und Bodenflächen,
unverzichtbar.
Das attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenlose
Bad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik ho-
mogener Flächen wünscht, aber
zugleich einen optisch hoch-werti-
gen, auf Dauer haltbaren sowie kom-
fortabel zu reinigenden Wand- und
Bodenbelag bevor-zugt, sollte sich
unter groß-formatigen Fliesen um-
sehen, empfiehlt Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Fliesen
e. V.: „XXL-Fliesen oder die neuen
Megaformate mit Abmessungen bis
zu 120 x 260 cm entfalten aufgrund

Ob Vinyltapete, Spachtelwand
oder Komposit-Materialien - un-
ter dem Begriff „fugenloses Bad“
drängen Materialien ins Bad mit
der Versprechung, künftig keine
Fugen mehr sanieren zu müssen.

Für viele dieser Produkte ist
allerdings gar nicht erprobt, ob
sie dem Alltag im feuchten Bad
dauerhaft standhalten, wie Karl-
Hans Körner, Vorsitzender des
Fachverbands Fliesen und Natur-
stein (FFN), erläutert: „Viele der
vermeintlichen Fliesenalternati-
ven weisen keine harten und
strapazierfähigen Oberflächen
auf; so kann es durch die täg-
liche Beanspruchung und Rei-
nigung zu unschönem Material-

Abrieb kommen. Bei Spachtelwän-
den entstehen nicht selten Haar-
risse, durch die Wasser eindringt
und Schimmel verursacht.“
Darüber hinaus sind auch im

ihres geringen Fugenanteils einen
puristischen, großzügigen Flächen-
effekt - ganz gleich, ob im Beton-,
Marmor- oder opulenten Tapeten-
look. Zugleich strukturiert das de-
zente Fugenraster aber die Fläche
und ermöglicht es dem menschli-
chen Auge, die Raumproportionen
wahrzunehmen“.
Verlegung von XXL-FliesenVerlegung von XXL-FliesenVerlegung von XXL-FliesenVerlegung von XXL-FliesenVerlegung von XXL-Fliesen
erfordert Profi-Wissenerfordert Profi-Wissenerfordert Profi-Wissenerfordert Profi-Wissenerfordert Profi-Wissen
Generell erfordert die Verlegung
großformatiger Fliesen eine de-
taillierte Planung, technisches
Wissen sowie professionelle,
geübte Hände, wie Verlege-Ex-
perte Körner betont: „Groß-for-
mate benötigen einen ebenen

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o
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Untergrund und sollten über eine
hohe Maßhaltigkeit verfügen, die
rektifizierte Fliesen in der Regel
bieten. Qualifizierte Fachbetrie-
be sorgen für eine optisch perfek-
te Verlegung von Fliesen - von
den Vorarbeiten über einen norm-
gerechten Untergrund bis zu ei-
nem ansprechenden, gleich-mä-
ßigen Fugenbild. Und sie kennen
die Antworten zu wichtigen

Foto: Deutsche Fliese/Foto: Deutsche Fliese/Foto: Deutsche Fliese/Foto: Deutsche Fliese/Foto: Deutsche Fliese/
Steuler/akz-oSteuler/akz-oSteuler/akz-oSteuler/akz-oSteuler/akz-o

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o

gestalterischen Fragen - zum Bei-
spiel, wo Armaturen und Sanitär-
objekte platziert werden oder wo
Dehnungsfugen ver-laufen“.
Inspirationen zur Badgestaltung
finden sich unter www.deutsche-
fliese.de, Meister- und Innungs-
betriebe des Fliesenlegerhand-
werks unter der Betriebssuche auf
www.fachverband-fliesen.de.
(akz-o)

Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-o
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24-Stunden-Rufbereitschaft
Anerkannter Palliativ-Pflegedienst

Ideen für mehr

Palliative Pflege
Ihre Ansprechpartnerinnen in der Region:

Schleiden 
  02445 8507-223 Pflegediensteitung: Gitta Marin

Blankenheim - Dahlem - Nettersheim 
  02449 7335 Pflegediensteitung: Franziska Hilger

Hellenthal - Kall  
  02441 7776080 Pflegediensteitung: Anna Ibragimova

Mechernich 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Silke Schwinning

Simmerath - Monschau - Roetgen 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Jessica Franken

Caritas gewährleistet
Versorgung schwerkranker Menschen
Palliative Pflege im gesamten Eifeler Raum möglich

Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege.Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege.Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege.Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege.Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege.
Foto: Verena BrandenburgFoto: Verena BrandenburgFoto: Verena BrandenburgFoto: Verena BrandenburgFoto: Verena Brandenburg

Der Mensch fühlt sich in seinen ei-
genen vier Wänden am wohlsten.
Das gilt besonders für Schwerkran-
ke und Sterbende, die dauerhaft
einer intensiven Pflege und Betreu-
ung bedürfen. In den letzten Jahren
wurde deshalb landesweit die pal-
liative Versorgung ausgebaut, um
die Lebensqualität der Menschen
in dieser Phase höchstmöglich si-
cherzustellen. Uns war von Anfang
an wichtig, dass ein solcher Versor-
gungsbaustein sich nicht auf die
großen Städte ringsum beschrän-
ken darf, daher setzen wir das palli-
ative Pflegekonzept in allen fünf Ca-
ritaspflegestationen um.

Was bedeutet eigentlich „pallia-Was bedeutet eigentlich „pallia-Was bedeutet eigentlich „pallia-Was bedeutet eigentlich „pallia-Was bedeutet eigentlich „pallia-
tiv“?tiv“?tiv“?tiv“?tiv“?

„Palliativ“ - ein Wort, das im Zu-
sammenhang mit häuslicher Pfle-
ge häufig verwendet wird. Was
sich jedoch dahinter verbirgt, ist
vielen unklar. „Palliative Pflege
meint in erster Linie schmerzlin-
dernde Pflege für Menschen, de-
ren Erkrankungen nicht mehr heil-
bar sind,“ erläutert Elisabeth Nos-
bers, Fachbereichsleiterin für den
Fachbereich Gesundheit und Pfle-
ge. „Hier geht es um eine
besonders engmaschige Versor-
gung der Patienten durch ein Netz-
werk aus speziell weitergebilde-
ten Pflegefachkräften, Ärzten,
Physiotherapeuten und ehrenamt-
lichen Helfern unseres ambulan-
ten Hospizdienstes - und das rund
um die Uhr.“ Dabei spielt es grund-
sätzlich keine Rolle, wie aufwän-
dig die Pflege eines Menschen
wird. Die palliative Pflege kann
zu Hause stattfinden, niemand

muss in ein Krankenhaus oder in
eine stationäre Pflegeeinrichtung.

Unsere fünf Standorte Blanken-
heim, Kall, Mechernich, Schleiden
und Simmerath stellen sicher,
dass der gesamte Bereich Norde-
ifel palliativpflegerisch versorgt
ist. Die Caritaspflegestation in
Simmerath deckt dabei nicht nur
den Altkreis Monschau ab, son-
dern bindet die bereits zur Städ-
teregion Aachen zugehörige Ge-
meinde Roetgen mit ein. Viele
niedergelassene Ärzte in der Re-
gion arbeiten Hand in Hand mit
uns zusammen. Durch die voran-
schreitende Überalterung unserer
Gesellschaft ist es ungeachtet
dessen wünschenswert, Koopera-
tionen noch weiter auszubauen.

Wer trägt die Kosten?Wer trägt die Kosten?Wer trägt die Kosten?Wer trägt die Kosten?Wer trägt die Kosten?

Kann ich mir palliative Pflege
überhaupt leisten? Diese Frage
habe der Gesetzgeber geregelt,
führt Elisabeth Nosbers weiter
aus, denn: „Die Krankenkassen
tragen die entstehenden Kosten.“
Unser ambulanter Hospizdienst
besteht zudem aus engagierten
Freiwilligen, die auf Wunsch der
Patienten die soziale und seel-
sorgerische Betreuung ehrenamt-
lich übernehmen. Fragen zum Pal-
liativpflegedienst beantworten
unsere Ansprechpartnerinnen
gerne. Die Rufnummern mit den
je nach Region zuständigen An-
sprechpartnerinnen finden finden
Sie in der Anzeige.

Weitere Infos finden Sie im Inter-
net unter www.caritas-eifel.de.
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Sicher mobil bei jedem Wetter
Darauf kommt es beim Radfahren im Herbst und Winter an

Das Zweirad stehenlassen, nur
weil das Wetter ungemütlich wird?
Das kommt für passionierte Rad-
fahrer nicht infrage. Mit der rich-
tigen Vorbereitung, dem passen-
den Equipment und wärmender
Kleidung sind sie auch in der nass-
kalten Jahreszeit mit ihrem E-Bike
sicherer unterwegs. Die Bewe-
gung mit Muskelkraft ist nicht nur
umweltfreundlich, die frische Luft
hält gleichzeitig fit und stärkt
das Immunsystem. So lässt sich
der Erkältung davonradeln,
statt in einer überfüllten Bahn
oder im Bus Viren und Bakterien
ausgesetzt zu sein.
SiSiSiSiSicherer bremsencherer bremsencherer bremsencherer bremsencherer bremsen
auf nassen Straßenauf nassen Straßenauf nassen Straßenauf nassen Straßenauf nassen Straßen
Die eigene Fahrweise mit dem E-Bike
sollte stets den aktuellen Witte-
rungsbedingungen ange-passt sein.
Dazu empfiehlt es sich, bei Nässe
etwas mehr Fahrzeit einzuplanen
und vorausschauend zu fahren. Ein
wachsames Auge sollten die Fahr-
radfans vor allem in der kalten Jah-
reszeit haben. Hier können unbe-
ständiges Wetter und entsprechen-
de Umgebungs-bedingungen zur
Herausforderung beim Bremsen
werden. Für mehr Sicherheit sorgt
ein Antiblockier-system (ABS) spe-
ziell für das E-Bike: Das System von
Bosch etwa ermöglicht auch auf
nassen Oberflächen die Kontrolle
beim Bremsen, indem es einem blo-
ckierenden oder wegrut-schenden
Vorderrad entgegen-wirkt. Dazu
wird die Geschwin-digkeit der Rä-
der permanent durch Sensoren
überwacht. Droht das Vorderrad bei

einer zu starken Bremsung zu blo-
ckieren, regelt das ABS den Brems-
druck und verbessert die Fahrstabi-
lität und Lenkbarkeit. Wichtig ist
außerdem, dass die Reifen stets
genug Profil aufweisen. Wenn der
Untergrund stark vereist oder ver-
schneit ist, können Spikes helfen.
Sie sind für Pedelecs bis 25 Stun-
denkilometer Höchstgeschwindig-
keit zugelassen.
Die passende Die passende Die passende Die passende Die passende AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
für widriges für widriges für widriges für widriges für widriges WWWWWetteretteretteretteretter
Falsches Wetter gibt es nicht -

Umweltfreundlich mobil bei jedem Wetter: Viele nutzen ihr ZweiradUmweltfreundlich mobil bei jedem Wetter: Viele nutzen ihr ZweiradUmweltfreundlich mobil bei jedem Wetter: Viele nutzen ihr ZweiradUmweltfreundlich mobil bei jedem Wetter: Viele nutzen ihr ZweiradUmweltfreundlich mobil bei jedem Wetter: Viele nutzen ihr Zweirad
ganzjährig. Foto: djd/Bosch eBike Systemsganzjährig. Foto: djd/Bosch eBike Systemsganzjährig. Foto: djd/Bosch eBike Systemsganzjährig. Foto: djd/Bosch eBike Systemsganzjährig. Foto: djd/Bosch eBike Systems

Mit dem Lastenrad lassen sich Einkäufe oder auch der Nachwuchs umwelt-Mit dem Lastenrad lassen sich Einkäufe oder auch der Nachwuchs umwelt-Mit dem Lastenrad lassen sich Einkäufe oder auch der Nachwuchs umwelt-Mit dem Lastenrad lassen sich Einkäufe oder auch der Nachwuchs umwelt-Mit dem Lastenrad lassen sich Einkäufe oder auch der Nachwuchs umwelt-
freundlicher und sicherer befördern. Foto: djd/Bosch eBike Systemsfreundlicher und sicherer befördern. Foto: djd/Bosch eBike Systemsfreundlicher und sicherer befördern. Foto: djd/Bosch eBike Systemsfreundlicher und sicherer befördern. Foto: djd/Bosch eBike Systemsfreundlicher und sicherer befördern. Foto: djd/Bosch eBike Systems

lediglich falsche Kleidung. Diese
geflügelten Worte haben beim
Radfahren in Herbst und Winter
besondere Bedeutung. Empfeh-
lenswert ist stets das bewähr-
te Zwiebelprinzip: Mehrere
Schich-ten übereinander tra-
gen, dabei möglichst zu at-
mungsaktiver und wasserdich-
ter Kleidung greifen. Als unters-
te Lage ist schnell trocknende
Funktionskleidung die passen-
de Wahl, während die oberen
Schichten vor Wind und Nässe

schützen sollen. Helle Farben
und Reflektoren sorgen dafür,
gut gesehen zu werden. Bei
frostiger Kälte schützen zusätz-
lich eine Sturmhaube unter dem
Helm sowie Handschuhe. Noch
ein Tipp zur richtigen Pflege des
E-Bikes in der kalten Jahres-
zeit: Bei frostigen Temperatu-
ren kann der Akku an Kapazi-
tät verlieren, deshalb sollten
ihn Radfahrer nach dem Fahren
stets entnehmen und bei Raum-
temperatur aufbewahren. (djd)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Fahrradhelm: Das müssen Sie beim Kauf beachten
um den Kopf ziehen. Neben der
richtigen Größe ist auch der pas-
sende Sitz entscheidend. Der Helm
sollte etwa 2,5 Zentimeter über
den Augenbrauen sitzen. Achten
Sie also darauf, dass der Helm
nicht zu weit im Nacken sitzt und
die Stirn ungeschützt bleibt.
Die meisten Helme können zu-
sätzlich an die Kopfgröße und -
form angepasst werden. Neben
der Größe bieten Helme weitere
Einstellungsmöglichkeiten wie
Kopf- oder Kinnriemen. Sie soll-
ten festsitzen, aber kein been-
gendes Gefühl geben. Vor allem
Stirn, Schläfen und Hinterkopf soll-
ten vom Helm gut geschützt sein.
Eine Mindestanforderung ist das
CE-Kennzeichen, das vom Her-stel-
ler selbst vergeben wird und an-
gibt, dass der Helm den gel-tenden
Anforderungen genügt. Wer sich
nicht allein auf die Selbst-erklä-
rung des Herstellers verlassen

Fast jeder zweite Fahrradfahrer
in Deutschland achtet auf die per-
sönliche Sicherheit und trägt
immer (36 Prozent) oder meistens
(13 Prozent) einen Helm. Heißt
aber auch: Rund die Hälfte der
Radfahrer trägt nie (39 Prozent)
oder nur selten (zwölf Prozent)
einen Fahrradhelm. Dabei ist bei
einem Viertel aller Fahrradunfäl-
le der Kopf betroffen. Fachleute
empfehlen ausdrücklich das Tra-
gen eines Helms.
Die Helme werden auf ver-schie-
dene Qualitätsstandards geprüft.
Neben der sicheren Bauart wer-
den auch Grenzwerte von Weich-
machern in den Kunststoffen

getestet. Die Stabilität der Helme
wird durch das Durchhalte-vermö-
gen bei einem Aufprall überprüft. Ein
Kinderhelm muss beispielsweise ei-
nen Sturz aus 1,50 Metern aushal-
ten. Vielen Ve-rbrauchern ist nicht
bewusst, dass Helme ihre Schutzwir-
kung nach einem Sturz oder länge-
rer Gebrauchszeit verlieren.
Hierauf kommt es beim Kauf an:
Da Helme in verschiedenen Grö-
ßen erworben werden können,
sollte vor dem Kauf der Kopf-um-
fang gemessen werden. Um den
richtigen Umfang zu ermit-teln,
sollten Sie 2,5 Zentimeter über
den Augenbrauen ansetzen und
ein Maßband möglichst gerade will, sollte beim Kauf auf das GS-

Zeichen und das TÜV-Prüfzeichen
achten. Sie zeigen, dass der Helm
von einer unabhängigen Prüfstelle
geprüft wurde, die Europäische
Norm EN 1078 erfüllt und auch die
Herstellung überwacht wird.
(mid/ak-o)

Das Tragen eines FahrradhelmsDas Tragen eines FahrradhelmsDas Tragen eines FahrradhelmsDas Tragen eines FahrradhelmsDas Tragen eines Fahrradhelms
bietet Radlern den bestmöglichenbietet Radlern den bestmöglichenbietet Radlern den bestmöglichenbietet Radlern den bestmöglichenbietet Radlern den bestmöglichen
Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/
pixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-o
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Mit dem E-Bike raus ins Grüne
Nützliche Tipps für einen relaxten Urlaub mit dem elektrisch
angetriebenen Rad

Luftpumpe im Gepäck zu haben.
Bei der Routenwahl sollten Ur-
lauber nicht nur die individuelle
Fitness, sondern auch eigene Prä-
ferenzen, etwa bei der Touren-
auswahl, beachten. Vernetzte Dis-
plays wie „Nyon“ von Bosch bie-
ten die Möglichkeit, Routen vorab
zu planen und zu navigieren. Für
den Transport von E-Bikes zum
Urlaubsziel sind Kupplungsträger
fürs Auto erste Wahl. Während-
dessen sollte der Akku entfernt
und sicher verstaut werden. Auch
die komfortable Reise mit dem
Zug ist möglich. Im Regional- und
Fernverkehr dürfen meistens E-
Bikes bis zu einer Höchstge-
schwindigkeit von 25 Stunden-ki-
lometern an Bord, wenn man zuvor
eine Fahrradkarte kauft. Auch in
vielen Fernbussen ist die Mitnahme
mittlerweile erlaubt.

Genug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächsteGenug Stauraum für das nächste
PicknickPicknickPicknickPicknickPicknick
Nicht immer muss es eine länge-
re Strecke sein: Mit Baggerseen
und Naturschutzgebieten locken
auch in der näheren Region reiz-
volle Ziele, die sich bequem von
zu Hause aus erreichen lassen.
Praktisch sind dabei Lastenräder
mit elektrischer Unterstützung:
Ein E-Cargo-Bike hat genug Platz,
um alle Utensilien für ein Pick-
nick zu transportieren. Kraftvolle
Unterstützung im richtigen Mo-
ment und ein sicheres Fahrgefühl
bietet etwa die Cargo Line von
Bosch. Beim „Long John“ mit der

Ferien mit dem Fahrrad werden
immer beliebter: Rund vier Milli-
onen Menschen in Deutschland
haben 2021 eine Radreise unter-
nommen. Das ist gut eine halbe
Million mehr als noch im Jahr
zuvor, zitiert Statista aus Zahlen
des Fahrradklubs ADFC. Der
Boom hat viele Gründe: Die Tou-
ren durch attraktive Naturland-
schaften sind ein Erlebnis für die
ganze Familie. Die Reisenden
sind unterwegs flexibel und kön-
nen Zwischenstopps nach Lust
und Laune einlegen, zudem ist
diese Urlaubsform besonders
nachhaltig. Wer seinen Akti-
ons-radius erweitern möchte,
kann die Muskelkraft durch die
elektrische Unterstützung eines
E-Bikes verstärken.

Gut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größereGut vorbereitet auf größere
Touren gehenTouren gehenTouren gehenTouren gehenTouren gehen
Wer einen erholsamen Radurlaub
verbringen möchte, sollte sich
entsprechend darauf vorbereiten.
Ein Check von Bremsen, Reifen,
Schaltung, Federsystem, Pedalen,
Schuhen und Helm vor dem Start
sollte selbstverständlich sein. Bei
der Kleidung hat sich das Zwie-
belprinzip mit mehreren Schich-
ten bewährt: luftig und leicht für
bergauf, winddicht für bergab. Ein
Rucksack mit Akkufach eignet
sich, um einen Zweitakku oder
ein Ladegerät sicher zu verstau-
en. Für kleinere Repa-raturen
empfiehlt es sich, ein Multitool,
einen Ersatzschlauch und eine

Ladefläche zwischen Lenker und
Vorderrad hat man die Kids stets
im Blick, beim „Long Tail“ sitzen
die Kinder gut und sicher hinten
auf dem Rad. Ob größere Radrei-
se oder Auszeit vom Alltag - eine
Entdeckungstour mit dem E-Bike
ist immer eine gute Idee. (djd)

Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:Genug Power für jede Etappe:
Vernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfenVernetzte Bordcomputer helfen
bei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und derbei der Tourenplanung und der
Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.Nutzung der Akku-Kapazitäten.
Foto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/Bosch
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Feuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/Rettungsdienst
Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112

PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei
Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110
Polizeiwache Schleiden direkt
02445/858002445/858002445/858002445/858002445/8580
Polizeibezirksdienst
Blankenheim

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Angaben ohne Gewähr

02449/91113602449/91113602449/91113602449/91113602449/911136
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst

01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,
0171990930001719909300017199093000171990930001719909300

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
23. September23. September23. September23. September23. September

Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

30. September30. September30. September30. September30. September
Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd,
02444/3125

Alle Angaben ohne Gewähr
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Praktizierende Ärzte und Zahnärzte
in der Gemeinde Dahlem
(Alle Ärzte haben die Kassenzu-
lassung)
Praxis Eifel Dres. Marian, Hausarzt
Frau Dr. Brigitte Tüttenberg Fach-
arzt für PRM, Tel.: 02447/1818
Sprechstunde nur nach
Vereinbarung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag:
15.30 bis 18 Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert:
Dienstags- und Freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin;
Tel.: 02447/911324
Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:
Montag, Dieinstag und Mittwoch
8 bis 12, 8 bis 12, 8 bis 13 Uhr
14 bis 17 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, Freitag
8 bis 12 Uhr, 8 bis 13 Uhr

15 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. Leuschen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten:
-nach tel. Vereinbarung
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 9 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.30 Uhr
Mittiwoch und Freitag:
9 bis 12.30 Uhr
Hubertusstr. 3,
53949 Dahlem-Schmidtheim

Gesundheit und PflegeGesundheit und PflegeGesundheit und PflegeGesundheit und PflegeGesundheit und Pflege
in der Gemeinde Dahlemin der Gemeinde Dahlemin der Gemeinde Dahlemin der Gemeinde Dahlemin der Gemeinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr.44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335

cps.blankenheimerdorf@
caritas-eifel.de
„Haus Marienhöhe“
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-mail: info-marienhoehe@
schwesternverband.de
www.schwesternverband.de
Tagespflege
„St. Josef“ Blankenheim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930

Email:
tagespflege.st.josef@
caritas-eifel.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.09.2023 um 10 Uhr29.09.2023 um 10 Uhr29.09.2023 um 10 Uhr29.09.2023 um 10 Uhr29.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Verkaufe Heimatkalender undVerkaufe Heimatkalender undVerkaufe Heimatkalender undVerkaufe Heimatkalender undVerkaufe Heimatkalender und
mehrmehrmehrmehrmehr

lückenlos, von 1960 bis 1970 vom Kreis
Schleiden, Jahrbücher vom Kreis
Euskirchen bis 2023 insg. 63 Stück,
200,- (EK >400,-), neuwertige elek-
trische Ganzkörpermassagematte für
30,- (neu 1300 DM).
02441/4294 Keldenich

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung.
Tel.: 02232/9488411 / Euskirchener Str. 128,
Brühl, Mo-So, 9-20 Uhr.

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Von fleißigen Bienen und neugierigen Kindern

Fotos: Kindergarten BerkFotos: Kindergarten BerkFotos: Kindergarten BerkFotos: Kindergarten BerkFotos: Kindergarten Berk

Vielleicht fragt ihr euch jetzt: „Wer
sind denn die neugierigen Kinder
und wem gehören denn die fleißi-
gen Bienen?“ Na, wir sind es, die
Vorschulkinder vom Kindergarten
Berk und die Bienen gehören Herrn
Horst Dederichs, ebenfalls aus Berk.
Herr Dederichs ist Hobby-Imker und
zusammen mit ihm und unseren
beiden Fachkräften Frau Merten und
Frau Freyaldenhoven haben wir seit
August eine Bienen-AG gegründet.
Ihr glaubt ja gar nicht, was das für
uns Kinder eine Aufregung war, als
es am 30. August zum ersten Mal
zu den Bienenvölkern ging. Herr
Dederichs hatte auf einer großen
Wiese, wo mehrere Bienenstöcke
von ihm stehen, für uns alles super
vorbereitet. Nach einer kurzen Vor-
stellungsrunde ging es los mit dem
theoretischen Teil. Anhand von gro-
ßen Postern und weiterem Anschau-
ungsmaterial erfuhren wir, dass die
Bienen noch viel älter sind, als die
Dinos. Wir staunten, denn die Dinos
sind ja schon lange ausgestorben.
Bienen sind die wichtigsten Tiere
auf der Erde für den Menschen und
wir müssen uns daher gut um sie
kümmern. Herr Dederichs erklärte
uns, welche Bewohner zu einem
Bienenvolk gehören und welche
Aufgaben sie haben. Da gibt es näm-
lich die Königin, die Arbeiterinnen
und die Drohnen und man kann sie
sogar an ihren unterschiedlichen
Größen erkennen. Wir erfuhren,
dass Bienen superschlau und bä-
renstark sind, dass sie besser rie-
chen können als Hunde und dass
sie neben ihren großen Facetten-
augen auch noch drei kleine Punkt-
augen haben. Bienen mögen gerne
gelbe und blaue Blüten, die Farbe
Rot können sie nicht erkennen.
Mit ihren vier Flügeln können
sie 30 km/h fliegen - das ist ja

schneller, als wir Kinder mit un-
seren Fahrrädern sausen! Auf ei-
nem weiteren Plakat konnten wir
uns den Aufbau eines Brutnestes
sowie einer Wabe anschauen und
Herr Dederichs stellte uns die ein-
zelnen Bereiche vor. Er beantwor-
tete alle unsere Fragen und zeigte
uns dann einen ganz besonderen
Bienenstock - einen von ihm

selbstgemachten riesengroßen
Schaukasten, in den im nächsten
Frühjahr ein Bienenvolk hinter
Glas einziehen wird. Wir waren
total begeistert, denn der Schau-
kasten soll so aufgestellt wer-
den, dass wir Vorschulkinder ihn
immer wieder besuchen können.
Dann kam endlich der praktische
Teil und der war echt cool! Zuerst

mussten wir alle in unsere Im-
keranzüge mit Kopfschutz schlüp-
fen und die langen Schutzhand-
schuhe anziehen. Wer den Le-
bensraum der Bienen schützt und
sie unterstützt, der schützt auch
den Lebensraum der Menschen
und dies möchten wir den Kin-
dern vermitteln. Die Kinder und
Fachkräfte vom Kiga Berk
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Wir verkaufen Ihre Immobilie innerhalb von

3 Monaten zum bestmöglichen Ergebnis.

Andernfalls können Sie den Vertrag

kostenlos kündigen! Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien

Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

3 - M O N A T S - G A R A N T I E !


